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Sperrung des Gemeinde-
hallenparkplatzes am 28.07.
von 6.30 bis 11.00 Uhr

Bekanntmachung der Gemein-
debehörde über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum   
20. Deutschen Bundestag am 
26. September 2021

Weissacher Klima-Gespräch
Podiumsdiskussion
Workshopgruppen
Impulsvorträge

Was ? Wann ? Wo?
 

PV-Anlagen als Beitrag 
zum Klimaschutz

01. August 2021 13.50 bis 18.05 Uhr
Online via Zoom

Anmeldung  primaklima@kubusev.org
www.klimaschutzweissachimtal.de

Mit der Sonne per DU
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Notdienste Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizeiposten Unterweissach 3526-0
Rettungsdienst / Krankentransport 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen 
Notfalldienste: 116 117
Backnang (Allgemeiner Notfalldienst)
Notfallpraxis Backnang 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang 
Sa, So und FT 8.00 – 22 .00 Uhr
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Für lebensbedrohliche Notfälle: 112

Kinder- und Jugendärztlicher  
Notfalldienst
Zentral in den Ambulanzräumen der  
Kinderklinik Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71634 Winnenden
Mo – Fr 18.00 – 22.00 Uhr
Sa, So und FT 8.00 – 20 Uhr
Tel 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Rems-Murr-Kreis
Samstags, Sonn- und Feiertags zentral zu 
erfragen über
Tel 0711 7877744 (Anrufbeantworter)

Augenärztlicher Notfalldienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Zentrale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart, Haus K
Freitag 16 - 22 Uhr / Samstags, Sonn- und 
Feiertags von 9 - 22 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist 
die Notaufnahme der Augenklinik zuständig
Tel 116 117

HNO-ärztlicher Gebietsdienst
Außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 
Uhr, am Samstag, am Sonntag und an 
den Feiertagen  Tel 116 117

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst
Samstag, 24.07.2021
Täles Apotheke Weissach im Tal,  
Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42,  
Tel. 3451650
Sonntag, 25.07.2021
Apotheke im Gesundheitszentrum,  
Backnang, Karl-Krische-Str. 4, Tel. 343100

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
Samstag, 24.07.2021 bis Sonntag, 25.07.2021
Tierarztpraxis Krüger/Assistent, Backnang, 
Akazienweg 48, Tel. 902284
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
Rems-Murr. Zu erreichen über Zentrale 
(Tiernot) Tel. 07000/8437668

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal, 
Geschäftsführung Martina Zoll 
Tel 9115-33 (Di – Fr Vormittag)
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Haus-
wirtschaftliche Versorgung, Betreuung:
Pflegedienstleitung Heike Stadelmann, 
Tel 9115-30

Stellvertretungen: Nicole Köpl,  
Ursula Heller-Bauer, Stefanie Güldenfuß
(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – 
wir rufen umgehend zurück)
Leistungsabrechnung: Kathrin Siegler 
Tel 9115-34 (vormittags)
Tagespflege: 
Tel 9115-40
Essen auf Rädern:  
Sabine Wörner, Susanne Maier 
Tel 9115-32 (Mo-Fr von 9.00 – 10.30 Uhr)

Störungen im Stromnetz
24 Stunden Hotline
Tel  0800 7962787
Technische Meldungsannahme
Tel 07144 266300 oder tma@syna.de

Nachbarschaftshilfe
Jeder kann in eine Situation kommen, 
in der er Hilfe braucht. Dafür gibt es die 
Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten dazu anbietet. Bei 
Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennot-
stand können wir im Haushalt und beim 
Einkauf helfen. Außerdem können wir Sie 
zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer Tel 59395

Alexander-Stift  
Gemeindepflegehaus 
Weissach
Brüdenwiesen 7 - 9
Fax 07191 35910-10
Tel 07191 35910-0
Heimleitung: Arne Vogel, 
a.vogel@alexander-stift.de
aufnahme@alexander-stift.de, 
www.alexander-stift.de
Hier finden Sie wichtige Informationen  
über uns. Besucher sind immer herzlich  
willkommen!
Wir bieten an: Dauerpflege, Kurzzeitpflege, 
Betreutes Seniorenwohnen
Aufnahmen und Informationen über 
Tel 07183 3059140

Katholische Familienpflege 
Rems-Murr
Talstraße 12, 71332 Waiblingen, 
Tel 07151 1693155
Einsatzleiterin: Frau Glass
Mobil 0176 16931551

Ambulanter Dienst des DRK
Kreisverband Rems-Murr, Fachpflege, Hil-
fe bei der Pflege und Unterstützung bei 
der Haushaltsführung, Fahrdienste für 
alte und behinderte Menschen auch mit 
Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, Besucherfahrten, 
Ausflüge, Restaurantbesuche usw.), Haus-
notruf, Hilfsmittelberatung, 
Tel 88311 (täglich von 8 bis 12 Uhr).

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang 
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, 
Sterbender und ihrer Angehörigen

Ambulante Hospizbegleitung
Einsatzleitung für den gesamten Rems-
Murr-Kreis Unterstützung zu Hause, im 
Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-0

Stationäres Hospiz Backnang
Krankenhausweg 10, 71522 Backnang
stationaeres@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-40

Kinder- und Jugendhospizdienst 
Pusteblume
Begleitungen von Kindern u. Jugendlichen 
bei Krankheit, Tod u. Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de
Tel 07191 92797-20 

Beratung zur Patientenverfügung 
und vorsorgenden Papieren
Terminvereinbarung unter 
Tel 07191 92797-0

Trauernetzwerk Rems-Murr
Tel 07191 92797-0

Senioren-Büro Backnang
Tel 894318

Weißer Ring
Unterstützung von Kriminalitätsopfern  
im Rems-Murr-Kreis
Tel 0711 90713990

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Um Frauen aus Gewaltbeziehungen Infor-
mationen über eine Beratungsmöglichkeit 
zu bieten, ist dies eine gute Möglichkeit.
Tel 07191-9308655
Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax: 07191-9307859
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html

Frauenhaus
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro befindet 
sich in Schorndorf, Augustenplatz 4.
Tel 07181 61614
Beratungstermine werden nach vorheri-
ger telefonischer Absprache vergeben. In 
den Nachtstunden und am Wochenende
sind wir über das Polizeirevier Schorndorf 
erreichbar: Tel 204-0

Nikolauspflege - NIKO Sehzentrum
Beratung, Qualifizierung und Hilfsmittel  
für Menschen mit eingeschränktem Seh-
vermögen.
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de
www.nikolauspflege.de
Tel 0711 6564-830
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Bürgerbus Weissach im Tal: 
Wir fahren wieder! 
 

Wie seither fährt der Bürgerbus kostenlos von 
Montag – Freitag zwischen 9 – 17 Uhr innerhalb 
der Gemeinde Weissach im Tal sowie zu 
Arztbesuchen in Backnang oder das 
Krankenhaus Winnenden.  

Dies machen die ehrenamtlichen Fahrer*innen möglich, welche sich bereit erklärt 
haben die Gemeinde zu unterstützen auch unter den derzeitigen Bedingungen. 
Hierfür möchten wir uns sehr herzlich bedanken. 

Fahrten können bei Frau Rehm unter der Telefonnummer 0163 6353121 
angemeldet werden, in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr. 
Bitte den Fahrtenwunsch spätestens um 12.00 Uhr am Tag vor der geplanten Fahrt 
anmelden. Die Anmeldung entscheidet über die Fahrtreservierung. Hierbei werden 
gesundheitliche Belange bevorzugt behandelt. 

Für Fahrer*in und Fahrgast gilt die Pflicht des Tragens einer Maske (OP­Maske, 
FFP2 oder KN95 / N95). Der Abstand zwischen Fahrer*in und Fahrgast muss 
mindestens 1,50 m betragen, aus diesem Grund wird die 2. Reihe hinter dem 
Fahrer*in angeboten. Aktuell können zwei Fahrgäste pro Fahrt befördert werden. 

 

www.wir-für-vielfalt.de

Das Projekt „Wir für Vielfalt – Partnerschaft für Demokratie Weissacher Tal und 
Althütte“ wird im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben! Demokratie 
fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie unter www.demokratie-leben.de und www.bmfsfj.de.

Weitere Infos zur Veranstaltung unter

Die Sommerferien  
stehen vor der Türe!

Möchtet ihr euch kreativ austoben?

Dieser 3-tägige Holz-Kunstkurs ist für Kinder und Jugendliche von  
8-18 Jahren. Im Rahmen eines offenen Ateliers werden drei unter-
schiedliche Holzgestaltungsarten angeboten:

• Das Bearbeiten von Holzstücken mit Holzhammer und Stechbeitel, 
Schrauben, Nägeln, Draht oder Heißklebepistole

• Kleine Holzstückchen zu Objekten zusammenbauen
• Aufzeichnen von Motiven auf Holzbretter, die ausgesägt werden

Die entstandenen Arbeiten können bemalt werden. Die Teilnehmen-
den gestalten frei und kreativ nach ihrer Vorstellung zum Thema 
„friedvolles Miteinander“.

Die Werke sollen für eine Ausstellung im November im Bürgerhaus 
Weissach i.T. zu einer Gesamtsäule zusammengesteckt werden. Nach 
der Ausstellung können die Teilnehmenden ihre Kunstwerke abholen.

      BIZE–Gelände (Außenbereich)

   Vom 30.08.-01.09.21, jeweils von 10-16:00 Uhr.  
Ihr könnt eine Stunde, einen Tag oder an allen drei Tagen teil-
nehmen. 

 Keine  

 Mit Namen und vollständiger Adresse bis zum    
 23. August 2021 unter vielfalt@jugendarbeit-rm.de 
oder unter 0176/665556127 oder unter 07191/9079242

Was euch erwartet:

Wir freuen uns auf euch!

Wo

Wann

Kosten

Anmeldung

Dann macht mit beim Holz-Kunstkurs:  
Gemeinsam eine „Friedenssäule“ gestalten und bauen!

Gemeindegeschehen
Langjährige Mitarbeiterin verabschiedet
Über 26 Jahre ist Elvira Heller bei der Gemeinde Weissach im Tal 
im Bauamt beschäftigt. Nun wurde sie von Bürgermeister Schöl-
zel und Bauamtsleiter Stadelmann im Rahmen einer kleinen Ver-
waltungsrunde in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Sie bedankten sich bei Frau Heller für ihr langjähriges Wirken für 
die Gemeinde und überreichten ihr von Gemeinde und Verwal-
tung verschiedene Präsente bzw. Erinnerungsbilder.
Es handelt sich hier jedoch um einen Abschied auf Raten, da Frau 
Heller noch eine Weile, einen halben Tag/Woche, das Bauamt un-
terstützen wird.
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Verabschiedung von Verwaltungspraktikant 
Ben Blessing
Am 16. Juli 2021 fand die Verabschiedung von Ben Blessing statt. 
Herr Blessing absolvierte vom 31.05.2021 – 16.07.2021 sein Ver-
tiefungspraktikum für den gehobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienst im Rathaus der Gemeinde. 
Herr Schölzel bedankte sich für seine tatkräftige Unterstützung 
und wünscht ihm für sein weiteres Studium alles Gute.

 
 Foto: Gemeinde

Sperrung des Gemeindehallenparkplatzes  
am Mittwoch, den 28.07. von 6.30 – 11.00 Uhr
Am Mittwoch, den 28.07. findet die Verabschiedung der Viert-
klässler auf dem Pausenhof der Schule an der Weissach statt.
In der Zeit von 6.30 bis 11.00 Uhr bleibt der Parkplatz an der 
Gemeindehalle deshalb zum Parken gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.

Ferienprogramm 2021
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Last-Minute-
Angebote 
Stand: 
19.07.2021 
14:00 Uhr 

Nr. 3 Digitale Schnitzeljagd
Wann: Mo., 02.08.2021
Alter: 8 - 11 Jahre
Veranstalter: Ortsbücherei

Nr. 5 Junge Bildhauer gesucht - Traumauto
Wann: Mo., 02.08.2021
Alter: 8 – 16 Jahre
Veranstalter: Jo Nagel
Kosten: 10,00 €
Nur noch Warteliste.

Nr. 6 Junge Bildhauer gesucht - Traumauto
Wann: Di., 03.08.2021
Alter: 8 – 16 Jahre
Veranstalter: Jo Nagel
Kosten: 10,00 €

Nr. 7 Junge Bildhauer gesucht - Köpfe
Wann: Mo., 02.08.2021
Alter: 10 – 16 Jahre
Veranstalter: Jo Nagel
Kosten: 10,00 €
Nur noch Warteliste.

Nr. 8 Junge Bildhauer gesucht - Köpfe
Wann: Di., 03.08.2021
Alter: 10 – 16 Jahre
Veranstalter: Jo Nagel
Kosten: 10,00 €

Nr. 9 Beachvolleyball
Wann: Mi., 04.08.2021
Alter: 8 – 14 Jahre
Veranstalter: SGW Abteilung Volleyball
Nur noch Warteliste.

Nr. 10 Inlinekurs für Anfänger
Wann: Mi., 04.08.2021
Alter: 6 - 12 Jahre
Veranstalter: Frau Gross-Werz
Kosten: 5,00 €

Nr. 11 Kugel-Loch-Spiel
Wann: Mo., 09.08.2021
Alter: 6 – 8 Jahre
Veranstalter: Landfrauenverein Weissach im Tal

Nr. 12 Sportakrobatik
Wann: Mo., 09.08.2021
Alter: 5 – 10 Jahre
Veranstalter: SKG Erbstetten

Nr. 13 Klimavesper
Wann: Mi., 11.08.2021
Alter: 8 – 10 Jahre
Veranstalter: Energieagentur Rems-Murr gHmbH

Nr. 14 Wildpark Bad Mergentheim
Wann: Mi., 11.08.2021
Alter: 8 – 12 Jahre
Veranstalter: DorfRock e. V.
Kosten: 8 €

Nr. 15 Waldtaucher
Wann: Do., 12.08.2021
Alter: 6 – 8 Jahre
Veranstalter: KJR Rems-Murr e.V. – Projekt OUTdoor INklusiv
Kosten: 2 €

Nr. 16 Landart für Kinder
Wann: Fr., 13.08.2021
Alter: Kinder der Klassen 1 – 4
Veranstalter: KJR Rems-Murr e.V. – Projekt OUTdoor Inklusiv
Kosten: 2 €

Nr. 17 Kompaktkurs Einradfahren
Wann: 16.08. – 18.08.2021
Alter: 6 – 16 Jahre
Veranstalter: Jochen Bühner
Kosten: 25,00 €

Nr. 18 Wald-Ninjas
Wann: Di., 17.08.2021
Alter: 9 – 12 Jahre
Veranstalter: KJR Rems-Murr e.V. – Projekt OUTdoor INklusiv
Kosten: 2 €
Nur noch Warteliste.

Nr. 19 Ein nasses Vergnügen
Wann: Do., 19.08.2021
Alter: 8 - 12 Jahre
Veranstalter: Unabhängige Bürgerliste
Koster: 2 €



5Donnerstag, 22. Juli 2021  • KW 29

Nr. 20 Mit vollem Elan auf die neue Bahn!
Wann: Fr., 20.08.2021, vormittags 10:00 – ca. 12:30 Uhr
Alter: 6 – 12 Jahre
Veranstalter: LG Weissacher Tal e.V.
Kosten: 3,00 €

Nr. 21 Mit vollem Elan auf die neue Bahn!
Wann: Fr., 20.08.2021, nachmittags 14:30 Uhr – ca. 17 Uhr
Alter: 6 – 12 Jahre
Veranstalter: LG Weissacher Tal e.V.
Kosten: 3,00 €

Nr. 22 Fotokurs zum Mitmachen
Wann: Fr., 20.08.2021
Alter: 10 – 16 Jahre
Veranstalter: DCG Maubach

Nr. 23 Professioneller Filmdreh
Wann: Fr., 20.08.2021
Alter: 11 – 14 Jahre
Veranstalter: DCG Maubach

Nr. 24 Handballer-Radtour
Wann: Fr., 20.08.2021
Alter: ab 12 Jahre
Veranstalter: SGW Abteilung Handball

Nr. 25 Kinomobil – Jim Knopf und die Wilde 13
Wann: Mo., 23.08.2021, 14:30 Uhr
Alter: unsere Empfehlung ab 6 Jahren
Kosten: 3,00 €

Nr. 26 Kinomobil – Meine wunderbar seltsame Woche mit Tess
Wann: Mo., 23.08.2021, 17 Uhr
Alter: unsere Empfehlung ab 8 Jahren
Kosten: 3,00 €

Nr. 27 Minigolfen mit Bürgermeister Schölzel
Wann: Mi., 25.08.2021, 9 Uhr
Alter: 8 – 12 Jahre
Veranstalter: Gemeinde Weissach im Tal
Kosten: 5 €

Nr. 28 Kompaktkurs Einradfahren
Wann: 26.08. – 28.08.2021
Alter: 6 – 16 Jahre
Veranstalter: Jochen Bühner
Kosten: 25,00 €

Nr. 30 QR-Code Rallye
Wann: Mo., 06.09.2021
Alter: 6 - 14 Jahre
Veranstalter: Jugendreferat Weissach im Tal
Kosten: 2 €

Nr. 33 Ein Tag auf dem Flugplatz
Wann: Sa., 11.09.2021
Alter: 13 – 15 Jahre
Veranstalter: Luftsportverein Backnang-Heiningen e. V.
Kosten: 5 €

Nr. 34 Boulen
Wann: Do., 05.08.2021
Alter: 8 – 14 Jahre
Veranstalter: Partnerschaftskomitee
Kosten: 2 €

Nr. 35 Let`s Dance
Wann: Di., 10.08.2021
Alter: 5 – 13 Jahre
Veranstalter: Tanzsportzentrum Weissacher Tal e:V.

Die Beschreibungen der Ferienprogrammpunkte findet 
Ihr im Ferienprogrammheft oder auf unserer Homepage 
(www.weissach-im-tal.de). Auch wenn Ihr Euch schon für 

3 Punkte angemeldet habt, könnt Ihr trotzdem an diesen 
Veranstaltungen teilnehmen!!! Meldet Euch einfach auf 
dem Rathaus in Unterweissach, Zimmer 8, Tel.: 3531-12 
oder -21 an oder per E-Mail unter 
Vorzimmer@weissach-im-tal.de.

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlichst zum Geburtstag:

23.07.2021
Frau Elsa Strobel, Lutzenbergstraße 18, Bruch  91 Jahre

23.07.2021
Herrn Günter Trefz, Bei der Langen Brücke 8, Unterweissach 
 80 Jahre

24.07.2021
Herrn Jürgen Zaier, Eichendorffweg 22, Cottenweiler  80 Jahre

27.07.2021
Herrn Günther Wingenfeld, Hügelstraße 9, Unterweissach 
 85 Jahre

Warentauschbörse
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies gerne bei Frau Heudorf 
telefonisch unter 3531-12 oder schriftlich Vorzimmer@weissach-
im-tal.de bis spätestens jeden Montag 10.00 Uhr unter Angabe 
der Telefonnummer mitteilen. Abzugebende Gegenstände wer-
den wöchentlich kostenlos veröffentlicht.

Fundsache
- ein Schlüssel

Prima Klima
Klima Wandeln - Prima Handeln, so das Credo des Verbunds-Pro-
jekts Prima Klima, das durch das Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und nukleare Sicherheit gefördert wird. In diesem 
Sinne lädt das Projekt am Sonntag, den 1. August um 13:50 Uhr 
zum ersten Weissacher Klima-Gespräch ein. Stattfinden wird es 
online und behandeln wird es das Thema PV-Anlagen als Beitrag 
zum Klimaschutz.

Den Einstieg in die Materie ermöglicht Franz Pöter, Geschäfts-
führer von Solarcluster mit einem Impulsvortrag. Im An-
schluss daran folgt eine moderierte Podiumsdiskussion mit den 
Bürgermeister*innen der Gemeinden Allmersbach im Tal - Frau 
Rall, Auenwald - Herr Ernst und Weissach - Herr Schölzel, dem 
Landtagsabgeordneten Herrn Nentwich, der Klimaschutzchefin 
des Rems-Murr-Kreises Wurster und dem Vertreter der Energie-
agentur Rems-Murr Herrn Menzel.

Die Intension dabei: Verdeutlichung der Verkettungen und nicht 
zuletzt entstehende Verhinderungen durch Hierarchieebenen. 
Außerdem verbindliche gegenseitige Angebote der einzelnen 
Teilnehmenden zu gemeinsamen Unternehmungen und Zielen.
Im zweiten Teil des Gesprächs geht es dann zwei Mal in die je ein-
stündigen Gesprächsräume, für die man sich bei der Anmeldung 
im Vorfeld gleich mit einträgt.

Zur Auswahl stehen:
Vincent Clarke (Energieberater aus Schwäbisch Hall) berichtet 
über PV-Anlage auf dem Dach.

Frank Müller (Solarverein Rems-Murr e.V.) klärt auf über Balkon-
PV-Plugin-Anlagen.

Jürgen Menzel (Energieagentur Rems-Murr) erklärt Photovoltaik-
Checks vor Ort bei den Gebäudeeigentümern.

Reinhard Knüdeler (Energiegemeinschaft Weissacher Tal) erläu-
tert die steuerlichen Auswirkungen des Betriebs einer PV-Anlage.
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Da möglichst niemand mit offenen Fragen zurückbleiben soll, gibt 
es im Anschluss noch Zeit diese zu stellen.

Das Anmeldeformular zum Gespräch kann auf der Webseite Kli-
maschutzweissachimtal.de sowie auf der Seite Weissach-im-tal.
de heruntergeladen und an primaklima@kubusev.org geschickt 
werden. Angemeldete erhalten die Zugangsdaten zur Zoomkon-
ferenz dann per E-Mail.

Für alle die sich fragen, warum das Gespräch ausgerechnet um 
13:50 Uhr startet, hier die Erklärung. Die drei teilnehmenden Ge-
meinden feiern dieses Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Auch hier 
gibt es einen Klimabezug, wer Haushaltsgeräte und Gesellschafts-
spiele in Benutzung hat, die ebenfalls 50 Jahre und älter sind, 
kann diese fotografieren und gleich mit der Anmeldung mitschi-
cken. Per Zufallslosung werden aus allen Bilden drei mit einem 50 
DM-Einkaufs-Gutschein (bzw. 25 €) von den Gemeinden bedacht.
Gefördert wird das erste Weissacher Klima-Gespräch von der Al-
lianz für Beteiligung, die die Durchführung von regionalen Klima-
gesprächen unterstützt.

Jugendtreff

Öffnungszeiten
Wir sind für euch da
Der Jugendtreff hat nun wieder für euch geöffnet.
Immer Dienstag und Mittwoch von 16.00-20.00 Uhr
und Freitag 16.00-22.00 Uhr

Die Grundschulkinder der 4. Klasse sind freitags von 14.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr zum Kiddiestreff eingeladen.
Bitte denkt an die Corona regeln: Abstand halten, Maske tragen 
und Hände desinfizieren.

Haltet eure Daten zur Datenerfassung bereit.

Wenn sich jeder dran hält können wir hoffentlich nun wieder re-
gelmäßig die Tür des Jugendtreffs öffnen.

Bei Fragen meldet euch gerne bei uns:
jugendreferat@weissach-im-tal.de
01772634097
Jana & René

Ortsbücherei
Weissach im Tal

 

HEISS AUF LESEN 

 
Grafik: Fachstelle für 
das Bibliothekswesen 
Stuttgart

HEISS AUF LESEN findet vom  
20. Juli bis 18. September in der 
Ortsbücherei Weissach im Tal statt.
Die Ortsbücherei hat extra für HEISS 
AUF LESEN Bücher nur für Clubmitglie-
der gekauft und reserviert. Clubmitglied 
werden können alle, die nach den Ferien 
in die 2. - 8. Klasse kommen! Es können 
in der Ortsbücherei Bücher ausgeliehen 
und eine kurze Inhaltsangabe darüber 
geschrieben werden oder man kann über 
die gelesenen Bücher reden. Außerdem 

ist es möglich, eine Kreativaufgabe abzugeben – in diesem Jahr 
lautet die Aufgabe „Erstelle ein Superwesen-Memo-Spiel“. Hierzu 
denken sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mindestens vier 
unterschiedliche Superwesen aus – egal ob Mensch, Tier oder 
Mischwesen und erstellen damit ein individuelles Memo-Spiel.

Am 8. Oktober 2021 um 15.00 Uhr findet die Abschlussparty in 
Unterweissach mit einem spannenden Programm statt, zu der alle 
Clubmitglieder eingeladen werden. In diesem Jahr erwartet die 
Teilnehmenden eine Zaubershow mit dem Zauberer und Entertai-
ner Jörg Burghardt. Wenn möglich findet die Veranstaltung in der 

Gemeindehalle statt, ansonsten gibt es eine Online-Variante. Au-
ßerdem gibt es wieder zahlreiche attraktive Preise zu gewinnen.

Zusätzlich wird die Aktion BLIND DATE MIT EINEM BUCH für Er-
wachsene angeboten. Außer dem Genre des Titels und dem ers-
ten Satz wird nichts zur Geschichte verraten. Seien Sie neugierig 
und lassen Sie sich vom Inhalt überraschen.

Der Sommerferienleseclub ist organisiert von der Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen in Stuttgart.

Interessiert? Während der Öffnungszeiten der Ortsbücherei 
dienstags, 16.00 - 19.00 Uhr, freitags, 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 
- 19.00 Uhr und samstags, 10.00 - 12.00 Uhr ist die Teilnahme 
vom 20. Juli – 18. September 2021 möglich.

Öffnungszeiten

Dienstag   16.00 - 19.00 Uhr
Freitag     9.00 - 12.00 Uhr, 15.00 - 19.00 Uhr
Samstag   10.00 - 12.00 Uhr
Friedensstr. 10, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191/368523
buecherei@weissach-im-tal.de

Amtlich

Turnusmäßiger Wechsel von  
Wasserzählern
Ab der KW 28/2021 werden im Gemeindegebiet die Wasserzäh-
ler mit dem Eichjahr 2014 und 2015 durch unsere Wassermeis-
ter, Herrn Philipp/Herrn Winizuk und die Firma Gebrüder Renz 
GmbH getauscht.

Des Öfteren entspricht die vorgefundene Wasserzähleranlage 
nicht den technischen Normen.

Folgende Punkte sind zu beachten:

1. Zu einer Wasserzähleranlage gehören (in Fließrichtung) ein 
Eingangsschrägsitzventil, der Wasserzähler, ein Ausgangs-
schrägsitzventil mit eingebautem Rückflussverhinderer 
(mit DVGW- Prüfzeichen) und ein Entleerungshahn.
Die Mitarbeiter der Wasserversorgung sind berechtigt, auf 
etwaige Mängel der Zähleranlage hinzuweisen.
Wenn Ihre Wasserzähleranlage diesen Vorgaben nicht ent-
spricht, beauftragen Sie bitte ein Installati-onsunternehmen 
mit der entsprechenden Änderung.

2. Der Einbau von Trinkwasser - Nachbehandlungsanlagen 
(z.B. Enthärtungsanlage und Filter) darf erst nach dem 
Wasserzähler und Rückflussverhinderer erfolgen.

An dieser Stelle wollen wir nochmals darauf hinweisen, dass Was-
serzähler jederzeit zugänglich zu halten sind, d.h. weder zuge-
stellt noch überbaut werden dürfen.

Wasserzähleranlage
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

1 Kolbenschieber (Absperrhahn) oder Schrägsitzventil
2 Wasserzähler
3 Wasserzählerbügel
4 Schrägsitzventil mit integriertem Rückflussverhinderer



7Donnerstag, 22. Juli 2021  • KW 29

 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

die Gemeinde Weissach im Tal 
 
wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen Öffnungszeiten im 
Rathaus Unterweissach, Bürgerbüro, Kirchberg 2 + 4, 71554 Weissach im Tal, nicht barrierefrei (bei Bedarf 
bitte barrierefreien Hintereingang benutzen), 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-
sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundes-
meldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-
sichtgerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 6. September 2021 bis 
zum 10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde im 
Rathaus Unterweissach, Bürgerbüro, Kirchberg 2 + 4, 71554 Weissach im Tal Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 
2021 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 269 Backnang–Schwäbisch Gmünd 
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

oder  
 durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerver-
zeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) 
versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
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Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 
2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen hellroten 

Wahlbriefumschlag und 
 ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berech-
tigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
���������������������������������������������������������������������������;���������������������������e-
hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stim-
me gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist ei-
ne Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr ein-
geht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen  Post   unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 

 
Ort, Datum 
 

Weissach im Tal, den 21.07.2021 
 Die Gemeindebehörde 

 

 
Bürgermeister Ian Schölzel  
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Gemeinde Weissach im Tal
Rems-Murr-Kreis

Satzung über die Erhebung einer  
Vergnügungssteuer 

(Vergnügungssteuersatzung) der Gemeinde Weissach im Tal
vom 15.07.2021

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Weissach im Tal am 15.07.2021 folgende 

Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung

Die Gemeinde Weissach im Tal erhebt eine Vergnügungssteuer 
als örtliche Aufwandsteuer nach den Vorschriften dieser Satzung.

§ 2
Steuergegenstand

(1) Der Vergnügungssteuer unterliegen:
 a)    Spiel-, Geschicklichkeits-, Unterhaltungs- und ähnliche 

dem Vergnügen dienende Automaten und Apparate,
 b)  das gewerbliche Bereithalten von sonstigen Spieleinrich-

tungen (Spieltische, Roulette u.ä.) mit Gewinnmöglichkeit.
(2)  Die Tätigkeiten des Abs. 1 unterliegen nur dann der Vergnü-

gungssteuer, wenn sie in Gaststätten, Spielhallen, Kantinen, 
Vereins- und ähnlichen Räumen sowie an anderen der Öffent-
lichkeit zugänglichen Orten zu gewerblichen Zwecken zur Be-
nutzung gegen Entgelt angeboten werden.

(3)  Als öffentlich zugänglich gelten auch Orte, die nur gegen Ent-
gelt gleich welcher Art oder nur von einem bestimmten Perso-
nenkreis (z. B. Vereinsmitgliedern) betreten werden dürfen.

§ 3
Steuerbefreiungen

Von der Steuer nach § 2 Abs. 1 ausgenommen sind
1.  Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, die nach ihrer Bauart nur für 

die Benutzung durch Kleinkinder bestimmt und geeignet sind 
(z. B. mechanische Schaukeltiere),

2.  Geräte ohne Gewinnmöglichkeit oder mit Warengewinnmög-
lichkeit, die auf Jahrmärkten, Volksfesten und ähnlichen Ver-
anstaltungen bereitgehalten werden,

3.  Geräte zur Wiedergabe von Musikdarbietungen (z. B. Musik-
automaten),

4.  Billardtische, Tischfußballgeräte, Dart- Spielgeräte und ähn-
liche Geräte.

Steuerschuldner
(1)  Steuerschuldner für die nach § 2 Abs. 1 a) und b) zu entrich-

tende Vergnügungssteuer ist derjenige, dem die Erträge aus 
den bereitgestellten Geräten, Einrichtungen, Automaten und 
Anlagen zufließen (Unternehmer).

(2)  Neben dem Unternehmer haftet jeder nach § 9 Abs. 2 zur An-
meldung Verpflichtete für die Entrichtung der Vergnügungs-
steuer.

(3)  Personen, die nebeneinander die Vergnügungssteuer schul-
den oder für sie haften, sind Gesamtschuldner.

§ 5
Beginn und Ende der Steuerpflicht,

Entstehung der Steuerschuld
(1)  Die Steuerpflicht beginnt in den Fällen des § 2 Abs. 1 a) und 

b) mit der Aufstellung eines Gerätes. Sie endet mit Ablauf des 
Tages, an dem das Gerät endgültig entfernt wird.

(2)  Entfällt bei einem bisher steuerfreien Gerät die Voraussetzung 
für die Steuerfreiheit nach § 3, beginnt die Steuerpflicht mit 
dem Wegfall dieser Voraussetzung. Bei einem steuerpflichti-
gen Gerät endet die Steuerpflicht mit Eintritt der Vorausset-
zung für die Steuerfreiheit nach § 3.

(3)  Die Steuerschuld für ein Kalendervierteljahr entsteht mit Ab-
lauf des Kalendervierteljahres. Endet die Steuerpflicht im Lau-
fe eines Kalendervierteljahres, so entsteht die Steuerschuld 
für dieses Kalendervierteljahr mit dem Ende der Steuerpflicht.

§ 6
Bemessungszeitraum, Bemessungsgrundlage

 (Steuermaßstab)
(1) Bemessungszeitraum für die Steuer ist der Kalendermonat.
(2)  Bemessungsgrundlage für die Steuer ist bei Spielgeräten 

mit Gewinnmöglichkeit die elektronisch gezählte Bruttokas-
se (elektronisch gezählte Kasse zuzüglich Röhrenentnahmen 
abzüglich Röhrenauffüllungen, Falschgeld und Fehlgeld) – bei 
Verwendung von Chips, Token und dergleichen ist der hierfür 
maßgebliche Geldwert zugrunde zu legen.

§ 7
Steuersatz

(1)  Der Steuersatz beträgt für jeden angefangenen Kalendermo-
nat:

 a)  Für das Bereitstellen von Spielgeräten außerhalb von 
Spielhallen je Spielgerät mit Gewinnmöglichkeit 20 v.H. 
der elektronisch gezählten Bruttokasse, mindestens je-
doch 60 Euro.

 b)  Für das Bereitstellen von Spielgeräten innerhalb von 
Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen i.S.v. § 33 i) oder 
§ 60 a) Abs. 3 der Gewerbeordnung je Spielgerät mit Ge-
winnmöglichkeit 20 v.H. der elektronisch gezählten Brut-
tokasse, mindestens jedoch 120 Euro.

(2)  Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle eines Gerä-
tes gemäß Abs. 1 ein gleichartiges Gerät, so wird die Steuer 
für diesen Kalendermonat nur einmal erhoben.

§ 8
Festsetzung und Fälligkeit

(1)  Die Steuer wird durch Steuerbescheid nachträglich das Kalen-
dervierteljahr festgesetzt, in dem die Steuerpflicht bestanden 
hat.

(2)  Die Vergnügungssteuer wird innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheids zur Zahlung fällig.

§ 9
Anzeigepflicht

(1)  Die Aufstellung und jede Veränderung, insbesondere die Ent-
fernung eines Gerätes i. S. von § 2 Abs. 1 ist der Gemeinde 
Weissach im Tal innerhalb von zwei Wochen schriftlich an-
zuzeigen. Bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit ist jede 
Änderung der eingesetzten Spielgeräte anzuzeigen und eine 
Steuererklärung (§ 10 Abs. 1) innerhalb von zwei Wochen 
schriftlich abzugeben. Wird die Entfernung verspätet ange-
zeigt, kann die Vergnügungssteuer bis einschließlich des Mo-
nats der Abmeldung festgesetzt werden.

(2)  Anzeigepflichtig ist der Steuerschuldner (§ 4) und der unmit-
telbare Besitzer der für die Aufstellung benutzten Räumlich-
keiten oder Grundstücke. In der Anzeige ist der Aufstellungs-
ort, die Art des Geräts im Sinne von § 2 Abs. 1 und § 6 Abs. 2 
mit genauer Bezeichnung, der Zeitpunkt der Aufstellung bzw. 
Entfernung sowie Name und Anschrift der unter § 4 genann-
ten Personen anzugeben.

§ 10
Steuererklärung

(1)  Der Steuerschuldner hat der Gemeinde Weissach im Tal bis 
zum 15. Tag nach Ablauf eines jeden Kalendervierteljahres für 
Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit den Inhalt der Bruttokasse 
anhand eines amtlich vorgeschriebenen Vordrucks, getrennt 
nach Spielgeräten, mitzuteilen (Steuererklärung). Der Steu-
ererklärung sind auf Anforderung alle Zählwerks- Ausdrucke 
mit sämtlichen Parametern entsprechend § 6 Abs. 2 für den 
Meldezeitraum anzuschließen. Erfolgt keine Erklärung, so 
wird der Kasseninhalt geschätzt.
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(2)  Für die Steuererklärung nach Abs. 1 ist der letzte Tag des je-
weiligen Kalendervierteljahres als Auslesetag der elektronisch 
gezählten Bruttokasse zugrunde zu legen. Für das Folgevier-
teljahr ist lückenlos an den Auslesezeitpunkt (Tag und Uhrzeit 
des Ausdrucks) des Auslesetages des Vorvierteljahres anzu-
schließen.

       (3)  Endet die Steuerpflicht vor Ablauf eines Kalendervierteljahres, 
ist die Steuererklärung gemäß Abs. 1 spätestens 15 Tage nach 
Ende der Steuerpflicht (§ 5 Abs. 1) der Gemeinde vorzulegen.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig i. S. von § 8 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 KAG handelt, wer 
vorsätzlich oder leichtfertig den Anzeigepflichten nach § 9 Abs. 1 
und 2 und den Meldepflichten nach § 10 Abs. 1 und 2 dieser Sat-
zung nicht nachkommt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden.

§ 12
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt zum 01.08.2021 in Kraft.
Weissach im Tal, den 16.07.2021

Ian Vincent Schölzel
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Weissach im Tal geltend gemacht wor-
den ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
Stand: Juli 2021

Sitzungsbericht
der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 15.07.2021

TOP 1 Baugenehmigungsverfahren:
Neubau Carport mit Stützmauer und Abstellraum, 
Abbruch Stützmauer und Abgrabung Gelände auf 
Flst. 416/3, Sommerhalde 16 in Bruch
Es ist auf Flst. 416/3, Sommerhalde 16 in Bruch der Neubau einer 
in den Hang geschobenen Carportanlage mit einem Abstellraum 
sowie verschiedene Stützmauern für einen neuen Gebäudezu-
gang durch den Carport hindurch, geplant.
Das Vorhaben erstreckt sich über eine Gesamtlänge von 16,83 m 
und hat eine mittlere Tiefe von ca. 7,50 m, liegt eigentlich außer-
halb des Baufensters. Das projektierte Dach ragt hierbei an den 
Seiten bis max. 1,00 m über das rechts und links bestehende Ge-
lände heraus. Bzgl. eines Baufensters sind baurechtlich relevant 
nur Gebäudeteile die über einen Meter aus dem Gelände ragen.
Das Gremium stimmte mehrheitlich dem Bauvorhaben und den 
dafür notwendigen Befreiungen zu. Die Gemeindeverwaltung 
wird dem Bauherren die Anregung zu einer extensive Begrünung 
des Carports raten.

TOP 2 Baugenehmigungsverfahren:
Neubau Wohnhaus mit Einliegerwohnung, Garage, Carport 
und Stellplatz auf Flst. 159/1, Teckstr. 1, Unterweissach
Der Bauherr hat einen Antrag auf Baugenehmigung im verein-
fachten Verfahren, sowie einen Antrag auf Befreiung eingereicht. 

Er plant den Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung, 
Garage, Carport und einen Stellplatz auf Flst. 159/1, Teckstr. 1 in 
Unterweissach.
Es ist geplant das dort bestehende Gebäude gänzlich abzubre-
chen und einen Neubau zu errichten.
Mit der geplanten bergseitigen nördlichen Traufhöhe von ca. 4,0 
m wird die bis 4,50 m zulässige Traufhöhe eingehalten. Die Trauf-
höhe auf der talseitigen Südseite beträgt ab bestehendem Gelän-
de ca. 5,0 m. Somit liegt dort eine Traufhöhenüberschreitung von 
ca. 0,50 m vor. Die geplante Dachneigung von 25 – 27 ° ist so 
zulässig.
Der Gebäudeversatz an der Südostecke ragt ca. 3,0 m x 5,5 m 
über die Baulinie hinaus und ist somit um ca. 1,0 m größer wie 
am bestehenden Gebäude. Hierzu wurde 1961 einer Befreiung 
zugestimmt.
Die projektierte Terrasse im Süden mit darunterliegendem UG be-
findet sich gänzlich im Bauverbot (ca. 4,5 m x 9,5 m). Bisher kann 
im dortigen Bereich keine so große Baufenster-Überschreitung 
im Bestand festgestellt werden.
Der projektierte Zugangsbereich auf der Nordseite ragt ca. 1,0 m 
über die Baulinie. Somit besteht hier eine weitere, aber geringfü-
gige Baufensterüberschreitung (ca. 1,0 m x 4,0 m).
Für dieses gesamte Ausmaß an Baufensterüberschreitungen und 
noch Traufhöhenüberschreitung bedarf es einer Bebauungs-
planänderung.
Momentan kann aufgrund der derzeitigen Bebauungsplanfestset-
zungen im vorliegenden Umfang keine Befreiung von den jeweili-
gen betroffenen Festsetzungen erteilt werden.
Die Bauverwaltung und das Baurechtsamt empfehlen hier dem 
Bauherrn sich mit Nachbarn zusammen zu schließen und eine ge-
meinsame BP-Änderung anzustoßen.
Der Gemeinderat steht der Änderung des Bebauungsplan offen 
gegenüber.

TOP 3 Baugenehmigungsverfahren:
Neubau Vereinsheim veränderte Ausführung auf Flst. 1294 
und 1294/5, Jägerhalde 44 in Unterweissach
Der ortsansässige Fußball-Sportverein hat einen Antrag auf Bau-
genehmigung für eine veränderte Ausführung des gerade im Bau 
befindlichen neuen Vereinsheimes eingereicht.

Folgende Punkte sollen verändert werden:
•	  Erhöhung der Trauf- und Firsthöhe
•	   Grundrissänderung bzw. und –Vergrößerung der Nutzfläche 

im EG-Bereich
•	  Einbau einer Physiotherapiepraxis im EG-Bereich

Die projektierte Erhöhung der Firsthöhe und Traufhöhe ist un-
wesentlich und entspricht immer noch den Bestimmungen des 
Bebauungsplanes. Bei der Traufhöhe ist eine Erhöhung von 16 
cm, demnach eine Höhe von 6,12 m und bei der Firsthöhe eine 
Erhöhung von 24 cm, demnach eine Höhe von 7,99 m, geplant.
Der ursprünglich geplante überdachte Abstellbereich für Müllton-
nen und Fahrräder entfällt jetzt gänzlich. Somit sind zwei über-
dachte Fahrradstellplätze an anderer Stelle nachzuweisen.
Im Erdgeschoss ist eine Physiotherapiepraxis vorgesehen, die 
aber nach den bisherigen Festsetzungen des BP’s nicht geneh-
migungsfähig ist. Es müsste dafür eine Bebauungsplanänderung 
gemacht werden, so die Rückmeldung des Baurechtsamtes, die 
die Bauverwaltung jedoch als keinen Selbstläufer sieht.
Des Weiteren sind damit 4 zusätzliche Stellplätze, erforderlich. 
Diese sind auf benachbartem Grundstück Flst. 1294/6 und dem 
Straßenbereich der Gemeinde geplant.
Derzeit kann somit nur das Einvernehmen für die Gebäudeverän-
derungen in den Außenabmessungen erteilt werden. Über eine 
BP-Änderung hinsichtlich der Physiotherapiepraxis ist zu beraten.
Zu den Gebäudevergrößerungen bzgl. Trauf,- und Firsthöhen-
Anhebungen sowie der Vergrößerung der Nutzfläche im EG, wur-
de das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Bezüglich des Einbaus 
einer Physiotherapiepraxis im EG Bereich wird der Gemeinderat 
noch über eine Bebauungsplanänderung beraten.
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TOP 4 Baugenehmigungsverfahren:
Neubau von zwei Mehrfamilienhäusern mit anteiliger so-
zialer Mietraumförderung, Tiefgarage, überdachte Stell-
plätze und Stellplätze auf Flst. 1477/25, An der Tongrube 
59 + 61 in Unterweissach
Der Gemeinderat hatte in jüngster Vergangenheit für jenes Grund-
stück einem Mehrfamilienhaus-Konzept (22 WE-Vorentwurf) mit 
2 Gebäudeblocks und gemeinsamer Tiefgarage eines Investors 
mit 30 % anteiligen Mietwohnungen nach Wohnraumförderpro-
gramm (als bezahlbarem Wohnraum) zugestimmt.
Nun liegt das entsprechende Baugesuch vor. Im Prinzip ist der Vor-
entwurf übernommen und lediglich die Tiefgarage und die Anzahl 
an Wohnungen mit bezahlbarem Wohnraum (7 Stück) präzisiert.
Eine kleine Überschreitung der Gebäudehöhe liegt am vorderen 
Gebäude (Haus A) durch den Aufzugschacht um 23,5 cm vor.
Kleine Überschreitungen des Baufensters im südwestlichen Be-
reich mit einem ungefähr hälftigen Balkon und Gebäudeversatz 
sowie nordöstlich zur Straße hin etwas Treppenhaus, alles iden-
tisch mit dem Vorentwurf. Auch die oberirdische Zugangsmög-
lichkeit für das rückwärtige Gebäude war im Vorentwurf schon 
dabei. D. h. damit verläuft jener oberirdische Zugang von der 
benachbarten öffentlichen Treppenanlage über den gemeindli-
chen Böschungsbereich (Flst. 1477/26). Auch ein südwestlicher 
Notausgang/Fluchtweg verläuft über diese Böschung. Über den 
Böschungsbereich wird voraussichtlich das Baurechtsamt eine 
Baulast für einen privaten Gehweg verlangen. Die Verwaltung 
sieht dies nicht belastend, da sich unter jenem Bereich verschie-
denste Leitungen befinden und deswegen auch nicht bebaut wer-
den kann.
Der Investor wäre bereit für jene gesamte Böschungs-Grünfläche 
eine Pflegepatenschaft zu übernehmen.
Zu dem Vorhaben wurde das gemeindliche Einvernehmen zu 
den Baufensterüberschreitungen, der geringen Gebäudehöhen-
überschreitung des Aufzugschachtes in Haus A und einer evtl. 
notwendigen Gehrecht-Baulast, für Zugangs,- und Notausgang/
Fluchtweg über das Böschungsflurstück 1477/26, erteilt.

TOP 5 Bekanntgaben
Frau Zieker gab bekannt, dass bezüglich der Materialablagerun-
gen für ein privates Bauvorhaben in der Wanne ein Vorort-Termin 
stattgefunden hat. Das Material wird zeitnah abgefahren. Vor Ort 
wird das Aufschüttungsmaterial auch schon aussortiert und aus-
gesiebt.

TOP 6 Verschiedenes
Einfriedung in den Kelterweinbergen 23 in Unterweissach
Bauamtsleiter Stadelmann stellte den Gremiumsmitgliedern den 
Sachverhalt vor.
Die Antragsteller des o.g. Grundstücks planten eine Zauneinfrie-
dung, urpsünglich mit Folieneinlage, welche jetzt als Zaunein-
friedung mit Begrünung beantragt ist. Laut Bebauungsplan wäre 
straßenseitig max. eine 30 cm hohe Stützmauer + max. 30 cm 
hohe lebende Einfriedung zulässig. Die jetzt vorliegende Einfrie-
dungssituation wäre im Grunde bebaungsplankonform hinsicht-
lich der Materialien, jedoch nicht bezüglich der Höhe. Der vorlie-
gende Antrag stellt eine Einfriedungshöhe zwischen 1 m und 1,50 
m dar. Auf Grund einer unlängst in der Technischen Ausschuss-
sitzung gefassten änlichen Beschlusslage, die die Verwaltung als 
eine Art „Grundsatzbeschluss“ ansieht, könnte die Verwaltung die 
hier beantrage Version mittragen. Diese Sichtweise wurde vom 
Gremium mehrheitlich so bestätigt.
Der Gemeinderat lobte die gute und konstruktive Zusammenar-
beit zwischen dem Bauamt und den Grundstückseigentümern.

Sitzungsbericht des Gemeinderates  
vom 15.07.2021
TOP 1 Fragestunde
Von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern wurden keine 
Fragen an das Gremium und den Bürgermeister gerichtet.

TOP 2 Vergnügungssteuersatzung
Anlässlich der am 11.06.2021 erteilten Spielhallenerlaubnis der 
Stadt Backnang für den Betreiber T.I.C. Automaten GmbH in der 
Stuttgarter Straße 72 wird von der Gemeinde Weissach im Tal 
eine Vergnügungssteuersatzung erlassen. Die Satzung wird zum 
01.08.2021 in Kraft treten. Die Satzung ist in diesem Mitteilungs-
blatt veröffentlicht.

TOP 3 Planung Spielplatz Auenpark
Am nordöstlichen Ortsrand von Oberweissach in unmittelbarer 
Nachbarschaft zur Ganztagesgrundschule und Kindergarten soll 
ein naturnaher Spielraum entstehen.
Der geplante Auenpark soll mit seinen Aktionsräumen vielfältige 
Möglichkeiten für ein direktes und hautnahes Erfahren und Erle-
ben der Besonderheiten der Natur schaffen.
Die Planungen, Zuschussmöglichkeiten und die weitere Vorge-
hensweise wurden
in der Sitzung vom Büro Roosplan vorgestellt. Mehrheitlich 
stimmte der Gemeinderat dafür das Konzept weiterzuverfolgen 
und die Planungen den Fördermittelgebern vorzustellen. Mit ei-
ner detailierten Spielplatzkonzeption wird sich der Gemeinderat 
im Herbst bei einer Klausurtagung beschäftigen.

TOP 4 Biodiversitätspfad in Unterweissach - Information 
zur Planung und Zuschussmöglichkeiten
Durch die Anlage eines ca. 3,5 km langen Biodiversitätspfades im 
Ortsteil Unterweissach soll die Vielfalt der Natur und Landschaft in 
der wir leben, in den Blickpunkt gerückt werden. Unter dem Motto 
"Der Schatz der Vielfalt" werden die Themenschwerpunkte, Löss-
böschungen und Hohlwege, Streuobstgebiete, strukturreiche Feld-
fluren und Feuchtlebensräume aufgegriffen und veranschaulicht.
Die Planungen, Zuschussmöglichkeiten und die weitere Vorge-
hensweise wurden in der Sitzung vom Büro Roosplan vorgestellt.
Es werden einmalig 55.000 Euro für dieses Projekt gefördert. 
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat dafür die Konzeption wei-
ter zu verfolgen.

TOP 5 Anträge auf Förderung nach den Landschaftspflege-
richtlinien für Biotopverbundmaßnahmen
TOP 5a) Artenschutzmaßnahme Trafohäuschen und
TOP 5b) Anlage einer Tümpelkette im Umfeld des Entwäs-
serungsgrabens
Auf der Grundlage der Landschaftspflegerichtlinien sind Maß-
nahmen, die sich für den Biotopverbund eignen förderfähig. Die 
Umsetzung der Maßnahmen wird mit einem Zuschuss von 70 % 
der Kosten gefördert.
Der Gemeinde Weissach im Tal wurde für die Umsetzung der Ar-
tenschutzmaßname Trafohäuschen und Anlage einer Tümpelkette 
im Umfeld eines Entwässerungsgrabens eine Förderung in Höhe 
von 70 % in Aussicht gestellt.
Die Planungen, Zuschussmöglichkeiten und die weitere Vorge-
hensweise wurden in der Sitzung vorgestellt. Mehrheitlich stimm-
te das Gremium dafür.
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TOP 6 Brückenprüfbericht der Gemeinde Weissach im Tal
-  Maßnahmen zur Verkehrssicherheit
Im Zuständigkeitsbereich der Gemeinde Weissach im Tal liegen 
insgesamt über 35 Brücken. Jede Brücke muss im Abstand von 
drei Jahren einer qualifizierten Bauwerksprüfung unterzogen 
werden. Dabei wechseln sich die sogenannte „Einfache Prüfung“ 
und die wesentlich umfangreichere „Hauptprüfung“ mit jewei-
ligem Sechs-Jahres-Turnus ab. Geprüft wird nach den Kriterien 
Standsicherheit, Verkehrssicherheit und Dauerhaftigkeit nach 
Norm DIN 1076. Auf Grundlage der Ergebnisse der Bauwerksprü-
fungen wurde für die Jahre 2021/ 2022 ein Sanierungskonzept für 
die Brücken der Gemeinde Weissach im Tal erstellt. Sukzessive 
werden die Brücken, hauptsächlich die Brückengeländer, nun im 
Gemeindegebiet ertüchtigt.

TOP 7 Sanierung und Tragkrafterhöhung der Brücke über 
den Brucher Bach im Kammerhofweg in Oberweissach
- Zwischenstand
- Umleitung
Die Verwaltung informierte den Gemeinderat über die weitere 
Vorgehensweise der geplanten Sanierung und der Umleitungs-
strecke. Begleitet wird die Baumaßnahme durch das Ingenieur-
büro Frank aus Backnang.
Frau Kienzle vom Bauamt der Gemeinde informierte das Gremium 
darüber, dass die Sanierung der Brücke nicht wie geplant in den 
Sommerferien 2021 stattfinden wird, sondern im Frühjahr 2022. 
Der Grund hierfür sei, dass bei einer nochmaligen Überprüfung 
weitere Mängel an der Brücke und dem Fundament festgestellt 
worden sind. Auch müsse man die verschiedenen Kabel, welche 
unterhalb der Brücke liegen, ertüchtigen und neu verlegen.
Mit einer s.g. „Behelfbrücke“ über den Brucher Bach wurde auch 
eine neue Umleitungsstrecke für die Sanierungsarbeiten und der 
damit verbundenen Vollsperrung gefunden.
Die Planung mit Kostenberechnung vom Ingenieurbüro Frank für 
die provisorische Brücke wird dem Gemeinderat nach der Som-
merpause vorgestellt.

TOP 8 Eröffnungsbilanz der Gemeinde Weissach im Tal 
zum 01.01.2018
Die Gemeinde Weissach im Tal hat zum 01.01.2018 auf das Neue 
kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) umgestellt.
Für die Vermögensrechnung musste die Gemeinde zu diesem 
Zeitpunkt eine Eröffnungsbilanz erstellen. Frau Kütterer von der 
Gemeindeverwaltung stellte die einzelnen Positionen vor.

TOP 9 Bebauungsplan "Zur Fuchsklinge - 1. Änderung"
TOP 9 a) Aufstellungsbeschluss und
TOP 9 b) Auslegungsbeschluss
Um in einem bestimmten Bereich des bisherigen Bebauungsplan-
Geltungsbereiches „Zur Fuchsklinge“ in Unterweissach auch Rei-
henhäuser zu ermöglichen sowie für Erweiterungsabsichten des 
EDEKA die baurechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, wird 
eine Bebauungsplanänderung notwendig.
Hierzu wurden der Aufstellungsbeschluss sowie der Auslegungs-
beschluss gefasst.

TOP 10 Bebauungsplan "Wanne - 1. Änderung und Erwei-
terung"
TOP 10 a) Aufstellungsbeschluss und
TOP 10 b) Frühzeitige Beteiligung
Um den im westlichen Bereich des Unterweissacher Gewerbe-
gebiets „Wanne“ ansiedelnden Gewerbetreibenden eine Expan-
sionsfläche nach Westen zu ermöglichen, wird eine Bebauungs-
plangrundlage benötigt. In diesem Zuge werden auch teilweise 
bisherige Gebäudehöhen- und EFH-Festsetzungen an die erwar-
teten Gebäude angepasst. Hierzu wurden der Aufstellungsbe-
schluss und der Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gefasst.

TOP 11 Bekanntgaben
Der Vorsitzende gab die Beschlüsse aus der vergangenen nicht 
öffentlichen Sitzung bekannt:

- Bauplatzvergabe im Baugebiet „Zur Fuchsklinge“
Das Flst. 1477/7 im Baugebiet „Zur Fuchsklinge“; urbanes Misch-
gebiet in Unterweissach, wurde an Herrn Markus Grammel aus 
Unterweissach vergeben.

- Bauplatzvergabe im Baugebiet „Zur Fuchsklinge“
Das Flst. 1477/4 im Baugebiet „Zur Fuchsklinge“ in Unterweis-
sach mit einer geänderten Größe von ca. 1.304 m² wurde an 
Herrn Timo Hirzel aus Unterweissach vergeben.

- Besetzungsverfahren für die Schulleitung an der Grund-
schule an der Weissach
- Der Gemeinderat stimmte in seiner letzten Sitzung dem Beset-
zungsverfahren und der Bewerberin für die Position der Schullei-
tung an der Grundschule an der Weissach zu.

- Fortschreibung der Elternbeiträge zum 01. September 2021
Die Vertreter des Gemeindetages, Städtetages und der Kirchen-
leitungen sowie der kirchlichen Fachverbände in Baden-Württem-
berg haben sich auf die erforderliche Erhöhung der Elternbeiträ-
ge im Kindergartenjahr 2021/22 verständigt.
Dabei wird weiterhin eine Kostendeckung durch Elternbeteiligung 
von 20 % angestrebt. Der Empfehlung einer Erhöhung von 2,9% 
wird die Gemeinde wie in den letzten Jahren auch mitgehen.
Für den U3-Bereich würde die Umsetzung der Empfehlungen der 
Kirchen und Kommunalen Landesverbänden weiterhin eine enor-
me Erhöhung darstellen, daher bleiben wir im U3 Bereich bei der 
seitherigen Berechnung (Landesrichtsatz + 150%).

TOP 12 Verschiedenes
-   Ein Gemeinderat möchte wissen, ob der Bauabschnitt in der 

Heiniger Straße in Cottenweiler weiter ausgebaut wird.
 Frau Kienzle wird sich darum kümmern.
-   Ein Gemeinderat erinnert an das Tempolimit auf 70 km/h in 

Cottenweiller in Richtung Wattenweiler.
-   Ein Gemeinderat weist auf eine Veranstaltung der Energie-

agentur Rems-Murr hin. Hierbei werden s.g. kostenlose Eig-
nungschecks zum Thema Solar angeboten. Er plädiert dafür, 
dass die Gemeinde sich ebenfalls um eine solche kostenfreie 
Veranstaltung kümmert.

-   Ein Gemeinderat bittet darum, nach der Sommerpause die 
Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse in der 
Seniorenbegegnungsstätte durchzuführen. So könnte die Ge-
meindehalle an den Sitzungstagen wieder für den Vereins-
sport freigegeben werden.

Standesamt

Sterbefälle

Am 09.07.2021 ist Frau Petra Fritz geb. Fuchs, wohnhaft gewesen 
in Unterweissach, in Weissach im Tal verstorben.

Den Hinterbliebenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
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Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr 
Weissach im Tal

Nachruf
Wir trauern um unseren Freund Reinhard Heinkel, der am 
03.07.2021 verstorben ist.
Über 10 Jahre hat sich Reinhard Heinkel um die Bewirtung und 
unser Feuerwehrhaus mit viel Leidenschaft gekümmert.
Er war nach langen Einsätzen und den Übungsdiensten immer 
für uns da und hat uns mit seiner freundlichen und netten Art 
bewirtet.
Die Freiwillige Feuerwehr trauert mit den Angehörigen.
Wir danken Reinhard Heinkel für seine Arbeit rund um die 
Feuerwehr und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Angehörigen gilt unser Mitgefühl.
Für die Freiwillige Feuerwehr Weissach im Tal.
Jürgen Gerst
Feuerwehrkommandant

Kindergärten
 Evangelisches Familienzentrum

Marktplatz
Projektwochen in der Evangelischen Krippe Marktplatz

 
Arche Noah 

 
Regenbogen  
 Fotos: Krippe Marktplatz

In den letzten fünf Wochen im Juni und Juli hat uns die Geschichte 
von Noah und seiner Arche aus der Bibel in der Krippe begleitet.
Gott sagte zu Noah: „Eine große Flut wird kommen, aber ich will dich 
beschützen. Bau eine große Arche aus Holz. Nimm von allen Tieren 
zwei mit hinein und mach die Tür fest zu.“ Gemeinsam haben wir 
mit den Kindern die Geschichte auf verschiedenen Wegen erlebt. Im 
Begrüßungskreis durften alle mithelfen eine Arche aus Bauklötzen 
zu bauen und in der Bewegungsstunde haben wir die Bewegungen 
der verschiedenen Tiere nachgeahmt und ausprobiert.

Und dann – plitsch platsch! – fing es an zu regnen. Gott beschütz-
te Noah, seine Familie und die Tiere vor der riesigen Flut. Die 
Kinder durften es so lange mit einem Becher in eine große Kiste 
regnen lassen, bis unsere Arche schwimmen konnte. Mit Wasser 
und Rasierschaum konnten sie bei einem Experiment beobach-
ten, wie der Regen nach unten fällt. Noah machte die Tür erst wie-
der auf, als Gott es ihm sagte. Als sie aus der Arche herauskamen, 
leuchtete ein bunter Regenbogen am Himmel.

Alle Kinder durften einen Regenbogen basteln und gemeinsam 
haben wir einen großen Regenbogen auf ein Leintuch gemalt. Im 
Rahmen unserer Bewegungsstunde haben wir mit allen Kindern 
ein Abschlussfest gefeiert. Die Kinder durften sich dabei zur Mu-
sik als Tierpaare zusammenfinden. So stampften die Elefanten, 
krabbelten die Mäuse, fauchten die Tiger und viele andere Tier-
arten nacheinander in die aufgebaute Arche. Über die ganze Zeit 
hat unser Schäfchen Rica wieder mit uns gesungen, gebetet und 
einen Segen gesprochen.

Schulen
Ganztagsgrundschule
Oberweissach

Auf den Spuren der Natur
Die Klasse 3 der GTSOW 
unternahm am Montag, 
den 5.7.2021 von 9 Uhr bis 
12 Uhr eine Bachexkur-
sion. Die Ausrüstung der 
Kinder bestand aus Gum-
mistiefeln, Vesper, Becher-
lupen und Notizblöcken 
mit jeweils einem Stift. Na-
turparkführerin P. Klinger 
erklärte Frau Wahl und der 
Klasse 3, dass man mit der 
Natur behutsam umgehen 
sollte. Nach den Beleh-
rungen von Frau Klinger 
schnappten sich die Kinder 
ihre Becherlupen und fin-
gen am Rückhaltebecken 

Tiere im und am Wasser ein. Bald schon hüpfte, kroch, krabbelte, 
flog und schwamm es in den Becherlupen hin und her. Nach dem 
Fangen der Tiere lief die gesamte Gruppe in Richtung Brühlsee 
(Hechtclub Auenwald). Auf dem Weg dorthin spielten die Kinder 
das Spiel Krötenwanderung und entdeckten die Pflanzen Brenn-
nessel und Mädesüß. Am See angekommen machten sie erst ein-
mal Pause und aßen das mitgebrachte Vesper. Auf dem Rückweg 
fingen die Kinder noch ein paar Tiere. Als sie wieder am Rückhal-
tebecken waren, bauten sie noch kleine Boote aus Rinde, Spießen 
und Blättern und ließen sie fahren. Danach spielten sie noch Was-
sertransport und waren dann fix und fertig und ein wenig nass 
vom Bach. In der Schule angekommen bedankten sich die Kinder 
bei Frau Klinger, holten ihre Schulranzen, verabschiedeten sich 
noch von Frau Wahl und gingen nach Hause. Das war der erste 
Ausflug seit langer Zeit und hat riesigen Spaß gemacht.
Celina und Cara

 
 Fotos: GTSOW

Endlich! Wir haben Nachwuchs
Seit Ostern versuchen wir Eier unserer Schulhühner mit einem 
Eierinkubator auszubrüten. Leider waren die Eier unserer Hen-
nen nie befruchtet. Eine befreundete Familie schenkte uns 5 Eier 
von ihren Hennen und vor knapp 3 Wochen sind nun tatsächlich 3 
süße kleine Küken geschlüpft.
Die Schülerinnen und Schüler unserer Naturparkschule konnten 
alle mühsamen Brutversuche und auch das Schlüpfen der Küken 
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per kleinen Videos im digitalen Klassenzimmer und im Unterricht 
mitverfolgen. So war die Freude bei allen nun sehr groß, als die 
Küken für einige Tage samt Stall in die Klassenzimmer umgezo-
gen sind. Die Klassen konnten hautnah erleben, wie die Tiere sich 
entwickeln. Denn das geht bei den Hühnervögeln ja wahnsinnig 
schnell. Selbstverständlich war auch die Mithilfe beim Misten und 
Füttern gefragt und bei den Kindern sehr beliebt.
Über die Ferien werden die drei Küken erstmal wieder privat bei 
den Lehrerinnen untergebracht, bevor sie dann, wenn sie groß 
genug sind, bei den Schulhühnern einziehen dürfen. Jetzt hoffen 
wir alle nur sehr, dass es auch Hennen sind, die wir großziehen.

 

 
 Fotos: GTSOW

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

bibi
Bibliothek im Bildungszentrum

Sommerferien
In den Sommerferien ist die Bibi vom 09.08.2021 bis ein-
schließlich 22.08.2021 geschlossen. 
Ansonsten hat die Bibi den ganzen Sommer über wie gewohnt zu 
den öffentlichen Ausleihzeiten geöffnet. Diese sind montagnach-
mittags von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr, dienstags und donnerstags 
von 16.30 - 19.30 Uhr.
In den Ferien finden kein Lieferdienst und kein Books-to-go 
statt.

Der Besuch in der Bibliothek ist ohne Termin und ohne 
weitere Auflagen möglich!
Weiterhin zu beachten sind die AHA-Regeln: Abstand halten, 
Hände desinfizieren, medizinische Maske tragen.
Tagesaktuelle Informationen werden auf www.bibiweissach.de 
oder auf Instagram @bibiweissachertal veröffentlicht.

Senioren

 Ortsseniorenrat
Weissach im Tal

Übungsreihe Fünf Esslinger im Ochsengarten im Freien
Ab sofort werden im Ochsengarten in Unterweissach wieder die 
Übungsreihe aus dem REHA-Sport "Fünf Esslinger" angeboten.
Immer mittwochs um 9.30 Uhr bis 10.15 Uhr für alle.
Der Witterung angepasste Alltagskleidung genügt. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Die momentan gültigen Coro-
na-Regeln werden sorgfältig eingehalten.
Veranstalter: Krankenpflegeförderverein Weissach im Tal und 
Ortsseniorenrat Weissach im Tal

Kirchen

Ökumene

                                                                                              

Gemeinsam unterwegs 
Nach einer längeren Pause nehmen wir unsere gemeinsamen 
Pilgerwege durchs Weissacher Tal wieder auf. Mit allen Sinnen 
wollen wir uns auf den Weg einlassen und offen sein für Begeg-
nungen und Gespräche miteinander. Begleiten werden uns auch 
diesmal kurze Impulse und Weggeschichten.
Unser nächstes Treffen findet am Montag, 26. Juli, um 19 Uhr 
statt.
Treffpunkt: Bildungszentrum, Parkplatz Seeguthalle.
Der Weg führt uns durchs Wäldchen hinter dem Bize und nach 
einer guten Stunde zur Methodistischen Kirche in Cottenweiler. 
Durch den Besuch der Kirche wollen wir unsere Verbundenheit 
mit der dortigen Gemeinde ausdrücken. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten!
Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Regeln und bringen Sie 
zur Veranstaltung eine Maske mit.
Ihr Vorbereitungsteam aus der ACK

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach im Tal
www.evkiwit.de

Pfarramt I: Pfarrer Christof Mosebach
Kirchberg 11, Unterweissach, 
Tel. 07191 52575, Fax 07191 301343
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-1@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de

Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 301342, Fax 07191 301343
Bürozeiten: Di. 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do. 10.00 – 12.00 Uhr + 15.00 – 18.00 Uhr
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Pfarramt II: Pfarrer Jonathan Pfander
Kammerhofweg 17, Oberweissach, 
Tel. 07191 310650, Fax 07191 310651
E-Mail: Pfarramt.Weissach-im-Tal-2@elkw.de
Pfarrbüro - E-Mail: Gemeindebuero.Weissach-im-Tal@elkw.de
Tel. Sekretariat Fr. Strakeljahn 07191 310650, Fax 07191 310651
Bürozeiten Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Kirchenpflege: Kirchenpflegerin Regina Rietl
Kammerhofweg 17, Oberweissach, 
Telefon 07191 9140892, Fax 07191 310651
E-Mail: kirchenpflege@evkiwit.de
Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 10.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Lukas Harder,  
E-Mail: jugend.unterweissach@mail.de

Gottesdienste

Wochenspruch zum achten Sonntag nach Trinitatis
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit. Epheser 5,8b.9

Samstag, 24. Juli
12.00 Uhr Traugottesdienst in der Evangelischen Sankt Agatha 
Kirche Unterweissach, Pfarrer Mosebach. Getraut werden Wendy 
Mast geb. Wiebe Enns und Jakob Michael Mast, Unterweissach

Sonntag, 25. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit der Band Wave 
and Sound in der Evangelischen Sankt Agatha Kirche Unterweis-
sach, Pfarrer Pfander.

Konfirmiert werden Liron Bäßler, Lena Burock, Lilia Geißler, Jenni-
fer Herrmann, Laura-Sophie Holz, Lena Kronmüller, Leonie Lachner, 
Helena Lang, Marvin Pongratz, Lena Rommel und Sven Strobel.

Wir wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden mit ihren 
Angehörigen und Freunden Gottes Segen und ein frohes Fest.

(Aufgrund des begrenzten Platzangebots ist der Gottesdienst 
den Konfirmand/innen und ihren Familien vorbehalten. Die 
Gemeinde ist herzlich eingeladen, den Gottesdienst im Max-
Fischer-Gemeindehaus in Oberweissach zu besuchen!)
10.00 Uhr Gottesdienst im Max-Fischer-Gemeindehaus 
Oberweissach, Pfarrer Mosebach.
Opfer für die Jugendreferentenstelle der Kirchengemeinde 
Weissach im Tal

Hinweise

Opfer der Gottesdienste vom vergangenen Sonntag
Das Opfer der vergangenen Gottesdienste für die Konfirmanden-
arbeit betrug 309,97 € (Konfirmationsgottesdienst Unterweis-
sach) und 79,10 € (Oberweissach). Einen herzlichen Dank dafür! 
Gott segne Geber und Gaben!

Feuerholz gesucht! 

 
 Foto: Lukas Harder

Für die Kinder- und Jugendarbeit haben wir eine neue Feuerscha-
le! Das freut uns, und wir haben sie bereits viel genutzt: Beim 
Jugendkreis „Youmember“, beim Kinder-Outdoor-Samstag und 
beim Jugendgottesdienst. Nun haben wir zwar eine Feuerschale, 
aber noch kein eigenes Feuerholz. Daher folgende Bitte: Sie besit-
zen Feuerholz und könnten sich vorstellen, einen Teil der Kinder- 
und Jugendarbeit der Kirchengemeinde zu spenden? 
Dann melden Sie sich bitte bei Jugendreferent Lukas Harder 
(lukas.harder@elkw.de oder Tel. 8097125). Vielen Dank!

Hinweise zu den Gottesdiensten: 
Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer FFP2- oder einer me-
dizinischen Maske während des Gottesdienstes immer noch er-
forderlich ist. Der Gemeindegesang ist mit medizinischer Maske 
wieder erlaubt. Der Mindestabstand von 2 Metern ist einzuhalten, 
Paare und Personen aus einem Familienverband können jedoch 
enger zusammensitzen. Desinfektionsmittel wird am Eingang be-
reitgestellt. Zur Nachvollziehung von Infektionsketten ist die An-
gabe der Kontaktdaten verpflichtend.

Wir haben im Max-Fischer-Gemeindehaus 20 Plätze und in der 
Evangelischen Sankt Agatha Kirche insgesamt 60 Plätze (Kirchen-
schiff und Empore). Beim Gottesdienst in der Kirche wird weiter-
hin nur jede zweite Reihe belegt werden können.

Die freizuhaltenden Bänke sind entsprechend gekennzeichnet. 
Das Verlassen der Kirche geschieht bankweise unter Wahrung 
des Mindestabstands.

Telefonseelsorge: Einsamkeit, Sorgen und Existenzängste be-
lasten gerade in diesen Pandemiezeiten besonders schwer. Doch 
Sie sind damit nicht allein! Aus Worten können Wege werden. Te-
lefon, kostenlos und anonym, 0800 111 0111 und 0800 111 0222. 
Weitere Infos unter www.telefonseelsorge.de

	Einladung	zum	

KIKI-Abschlussfest	am

25.07.2021

Bald	sind	Sommerferien!	JUHU!

Doch	davor	möchten	wir	mit	euch	einen	

Ausflug	zum	Heslachhof	machen	

und	leckeres	Sommereis	genießen.	

Wie?	Wo?	Was?	Wann?	

Treffpunkt:	10	Uhr	beim	Musikverein	Oberbrüden	e.V.	

(Bruckwiesen	15)	

Abschluss:	 11:30	auf	dem	Zwiebelberg.	Wir	bereiten 	

ein	Feuer	vor	und	laden	zum	gemeinsamen	

Grillen	ein	(Essen	bitte	selbst	mitbringen,	

für	Getränke	ist	gesorgt)	

Ihr	braucht:	gutes	Schuhwerk,	wettergerechte	Kleidung

und	etwas	zum	Trinken	für	den	Weg

Bei	schlechtem	Wetter	treffen	wir	uns	im	Gemeindehaus	in

Unterweissach	(wird	am	Freitag	23.7.	auf	unserer	Homepage

bekannt	gegeben).	

Keine	Fahrmöglichkeit	oder	noch	Fragen?	

Gerne	melden	unter	kinderkirche-uw@gmx.de	:)	

 
 Plakat: Kiki
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Katholische Kirchengemeinde
Weissach im Tal

Katholisches Pfarramt, Sandberg 15, 71554 Weissach im Tal
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)

Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, 
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel. 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de

Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, 
Tel. 342 944 oder 0176 55097481 (Mo. - Do., 09.00 - 11.00 Uhr)
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de

Pfarrbüro - Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 - 12.00 Uhr, dienstags 09.00 - 12.00 Uhr und 16.00 
- 18.00 Uhr, freitags 09.00 - 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. 
Dafür gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengän-
ge mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

Aus dem Gemeindeleben

Hinweise zu den Gottesdiensten
Gottesdienste können zurzeit nur unter Beachtung eines Infek-
tionsschutzkonzepts stattfinden. Die Zahl der Mitfeiernden ist 
begrenzt und orientiert sich an der Größe des Kirchenraums. 
Für den Besuch der Sonntagsgottesdienste in Ebersberg 
und Althütte empfehlen wir aufgrund der geringen Platz-
zahl dringend eine Anmeldung, um zu vermeiden, dass 
Gottesdienstbesucher/-innen gegebenenfalls abgewiesen 
werden müssen. Auch für die Sonntagsgottesdienste in Unter-
weissach und Allmersbach bitten wir um eine Anmeldung per 
E-Mail oder telefonisch in unseren Pfarrbüros in Ebersberg (Tel. 
07191 52878) und Unterweissach (Tel. 07191 51211).
Um den Schutz der Gottesdienstbesucher sicherzustellen, gilt ein 
Sicherheitsabstand von mindestens eineinhalb Metern nach allen 
Seiten. Auch beim Betreten und Verlassen der Kirche ist dieser 
Abstand einzuhalten. Desinfektionsmittel wird am Eingang bereit-
gestellt. Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. Personen mit Krank-
heitssymptomen können nicht an den Gottesdiensten teilnehmen.
Alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher ab 6 Jahren müs-
sen während der gesamten Dauer des Gottesdienstes einen medi-
zinischen Mund-Nasen-Schutz tragen. Wer aus gesundheitlichen 
Gründen keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen kann, darf nicht 
am Gottesdienst teilnehmen. Wir bitten um Beachtung und Ver-
ständnis.
Ordner am Eingang der Kirche erstellen gemäß Anweisung der Be-
hörden eine Teilnehmerliste, um eventuelle Infektionsketten nach-
verfolgen zu können. Diese wird nach vier Wochen vernichtet.

Gottesdienstordnung der nächsten beiden Wochen

(Eine Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten in Un-
terweissach und Allmersbach wird empfohlen. 
Für die Sonntagsgottesdienste in Ebersberg und Althütte 
bitten wir aufgrund der geringen Anzahl an Plätzen drin-
gend um Anmeldung.
Personen, die sich nicht angemeldet haben, bitten wir, ihre 
Kontaktdaten schriftlich mitzubringen und den Ordnern 
zu übergeben.)

Donnerstag, 22. Juli - Maria Magdalena
08:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesdienst

Sonntag, 25. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Wortgottesfeier 
mit Kommunion

10:30 Uhr Allmersbach Familiengottesdienst (Wort-
gottesfeier mit Kommunion)

Mittwoch, 28. Juli
Die Abendmesse in Unterweissach entfällt heute!

Donnerstag, 29. Juli - Marta von Betanien
Der Frühgottesdienst in Ebersberg entfällt heute!

Samstag, 31. Juli - Ignatius von Loyola
19:00 Uhr Allmersbach Wortgottesfeier mit 

Kommunion am Vorabend

Sonntag, 1. August - 18. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Gemeindezentrum 

Ebersberg
Eucharistiefeier

18:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier 
mit Kommunion

Gemeindegottesdienst im Internet
Um unseren Gemeindegottesdienst am Sonntag auch zuhause 
mitfeiern zu können, wird in der Regel einer unserer Sonntags-
gottesdienste aufgezeichnet und zeitnah ins Netz gestellt. Die 
Gottesdienste sind auf unserem YouTube-Kanal „Katholische 
Seelsorgeeinheit Weissacher Tal“ zu finden. Den Link dazu gibt 
es auf unserer Homepage www.kswt.de im Hauptmenü unter Me-
diathek.

 

 

Wir laden herzlich ein zu unserem Familiengottesdienst! 

„Jesus macht auch mal frei…!“ 

Unter diesem Motto wollen wir gemeinsam in die Urlaubs- und Ferienzeit starten: 

Wann?  Sonntag, 25. Juli 2021 um 10:30 Uhr 

Wo?  St. Martins Kirche in Allmersbach im Tal 

Wir freuen uns auf viele große und kleine Gottesdienstbesucher…! 

 

„Jesus macht auch mal frei…!“ 

 
 Plakat: Andrea Warnicke/dpa

Boule-Treffen
Für Sonntag, den 25. Juli, ist ab 16:00 Uhr vor dem kath. 
Gemeindezentrum in Allmersbach ein Boule-Treffen ge-
plant. Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Neben der sportlichen „Leistung“ soll die Möglichkeit, sich wie-
der persönlich zu treffen, im Mittelpunkt stehen.
Aufgrund der Pandemielage ist Folgendes zu beachten:
Eine vorherige Anmeldung (bis 23. Juli im Pfarrbüro Unterweis-
sach) ist verpflichtend.
Alle Teilnehmer müssen am 25. Juli entweder vollständig geimpft, 
getestet oder nachweislich genesen sein.
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Verpflegung (Essen und Getränke) müssen mitgebracht werden.
Die Boule-Kugeln werden zur Verfügung gestellt.
Die Veranstaltung kann nur bei trockenem Wetter stattfinden.

ACK - Gemeinsam unterwegs
Nach einer längeren Pause werden die gemeinsamen Pilgerwege 
durchs Weissacher Tal wieder aufgenommen. Das nächste Treffen 
findet am Montag, 26. Juli, um 19 Uhr statt.
Treffpunkt: Bildungszentrum, Parkplatz Seeguthalle. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Aus der 
Ökumene“ in diesem Mitteilungsblatt.
Wir laden herzlich ein zu unserem Familiengottesdienst!
„Jesus macht auch mal frei…!“
Unter diesem Motto wollen wir gemeinsam in die Urlaubs- und 
Ferienzeit starten:
Wann? Sonntag, 25. Juli 2021 um 10:30 Uhr
Wo? St. Martins Kirche in Allmersbach im Tal
Wir freuen uns auf viele große und kleine Gottesdienstbesucher…!

Evang.-methodistische Kirche
Weissach im Tal

Kontaktdaten

Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler

Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de

Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de

Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Neuapostolische 
Kirchengemeinden Auenwald
Lippoldsweiler
Sonntag, 25. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Übertragung des Jugendgottesdienstes aus Schwä-
bisch Hall nach Murrhardt

Mittwoch, 28. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst

Unterbrüden
Sonntag, 25. Juli
11.00 Uhr Gottesdienst in Backnang
11.00 Uhr Übertragung des Jugendgottesdienstes aus Schwä-
bisch Hall nach Murrhardt

Donnerstag, 29. Juli
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Vereine
LandFrauenverein
Weissacher Tal
www.lfv-weissachertal.de

Ausflug der LandFrauen zur Landesgartenschau  
nach Überlingen am Bodensee!
Wir hatten einen wunderschönen Ausflug bei tollem Wetter zur 
Landesgartenschau nach Überlingen. Alle waren glücklich end-

lich wieder einen Tag miteinander zu verbringen und freuten sich, 
dass Roland Braun uns wieder fahren durfte. Die einmalige Atmo-
sphäre des Bodensees und der Überlinger Uferpromenade boten 
ein besonderes Flair.

Schöne Blumenrabatten entlang der Promenade und in den Stadt-
parks, die schwimmenden Gärten, der imposante Stadtgraben so-
wie der neu angelegte Uferpark waren eine Herausforderung für 
die Augen und die Beine! Eine Teilnehmerin  hatte bis zur Heim-
fahrt 18 000 Schritte auf ihrer Handy-App. Ca. 8,3 Kilometer wa-
ren es für diejenigen, die den ganzen Uferpark bis zum Ende und 
zurück zu Fuß gingen. Die gern besuchte Blumenschau mit Flo-
ristik-Ausstellung war leider wegen Umbau an unserem Besuchs-
tag geschlossen. Überlingen hat so viele Sehenswürdigkeiten, die 
man in den paar Stunden nicht sehen konnte. Man war sich einig, 
dass sich ein Urlaub am Bodensee auf jeden Fall lohnen würde.
Alle freuen sich auf ein baldiges Wiedersehen vielleicht auf der 
Forche Ende August.

 

 
 Fotos: privat

Leichtathletikgemeinschaft
Weissacher Tal
Zahlreiche gute Platzierungen für LG-Athleten bei den Baden-
Württembergischen Meisterschaften 
Bei den Landesmeisterschaften der Aktiven in Ulm bewiesen die 
LG-Athleten eine gute Form zum Beginn einer coronabedingt kur-
zen Saison.
Mit zweimal Platz 5 konnte Lena Schlag auf den Hürdenstre-
cken glänzen. Über 100m Hürden stellte sie bereits im Vorlauf 
eine neue Bestleistung von 14,62s auf. Im Finale blieb die Uhr 
dann bei 15,27s stehen. Auf der Langhürden-Distanz bedeuteten 
63,43s ebenfalls einen guten fünften Platz.
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Auch Aydin Tekdal konnte über die Sprintstrecken 100m und 
200m zwei Finalteilnahmen verbuchen. Mit 11,18 s kam er in ei-
nem engen 100m-Finale auf Rang 8. Über die doppelte Distanz 
kam er in 22,92 s als Fünfter ins Ziel. Auch Sandra Burkhardt 
lief bei ihrem Meisterschaftsdebüt über die 3000m der Frauen in 
10:58,03 als Fünfte ins Ziel.
Für Kathrin Wurst reichten gute 10,94m in einem großen Drei-
sprungfeld nicht für das Finale. Über die 100m Hürden direkt im 
Anschluss gingen 16,32 s in die Ergebnisliste ein.

 
 Foto: F. Schlag

Musikverein 
Unterweissach e.V.
www.mv-unterweissach.de

Wir sind wieder da!

 
 Foto: MVU

Vielleich hat sich der eine oder andere bereits in letzter Zeit don-
nerstagabends gefragt, ob er seinen Ohren trauen kann. Und tat-
sächlich: seit ein paar Wochen erlaubt uns die aktuelle Situation, 
wieder zu proben.
Dies möchten wir nun auch dazu nutzen, alle Freunde und Unter-
stützer des Musikvereins einmal wieder zu sehen und auch Ihnen 
die Möglichkeit zu bieten, nach langer Zeit wieder dem Musikver-
ein Unterweissach zuzuhören. Daher laden wir Sie
Am Donnerstag, den 29. Juli 2021 um 19:30 Uhr
zu einem Platzkonzert am Rathaus in Unterweissach ein.
Auch unser Bewirtungsteam freut sich, Sie endlich wieder begrü-
ßen zu dürfen und wird mit einem kleinen Getränkeverkauf für Ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Wir freuen uns darauf, selbstverständlich unter Beachtung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln, viele Bekannte 
Gesichter begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Unterweissach

Obst- und Gartenbauverein
Cottenweiler
www.ogv-Cottenweiler.de

 

 
Nachdem das Wetter letzte Woche nicht mitgespielt hat, laden wir 
die Gartenbesitzer und unsere Mitglieder ganz herzlich zu unse-
rem diesjährigen Grillfest jetzt am Samstag, 24. Juli 2021 ab 
16 Uhr in unserer Gartenanlage am „Heutensbach“ ein.

Am Ortsende von Cottenweiler Richtung Heutensbach rechts, 
dann in der Gartenanlage ganz bis nach hinten durchgehen. Zu-
fahrt ist möglich. Grillgut, Salate und Getränke bitte selber mit-
bringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

 

Am Sonntag, den 19. September 2021 ab 11 Uhr rund 
ums Backhäusle in Cottenweiler

 
Folgefrüchte im Gemüsebeet 
Wenn im Garten nach und nach einzelne Beete abgeerntet sind, 
können Sie als Folgefrucht Salate, Radieschen, Rettich, Brokkoli 
oder Frühlingszwiebeln säen. Möglich ist aber auch die Aussaat 
von Gründüngungspflanzen (wie Perserklee oder Gelbsenf), um 
die Bodenstruktur zu verbessern und Nährstoffe zuzuführen.

Gurken ausreichend wässern
Vergessen Sie nicht, bei Trockenheit die Gurken ausreichend zu 
gießen, da sie sonst einen bitteren Geschmack bekommen kön-
nen.

Zucchini rechtzeitig ernten
Achten Sie darauf, dass Sie die Zucchini rechtzeitig ernten, bevor 
sie zu groß werden. Die Früchte sollte man gegart und nicht roh 
verzehren, da sie einen Stoff enthalten, der Magen- und Darmpro-
bleme verursacht. Erhitzen macht den Inhaltsstoff unschädlich. 
Übrigens: Auch die Blüten der Zucchinipflanzen sind essbar!

Gemüse auspflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten oder Staudengemüse kön-
nen gepflanzt werden: Blumenkohl, Brokkoli, Kohlrabi, Grünkohl, 
Wirsing, Kopfsalat, Eissalat, Pflücksalat, Bindesalat, Endivie, 
Knollenfenchel und Bleichsellerie. Eine gute Pflanzschaufel oder 
ein Pflanzstock erleichtert auch das Gemüsepflanzen. Gepflanzt 
werden sollte morgens oder abends bzw. bei bedecktem Himmel. 
Gutes Angießen ist in dieser Jahreszeit besonders wichtig.

Kulturmaßnahmen an Weinreben
Triebe der Weinreben anheften: Entfernen Sie bei dieser Gelegen-
heit die Triebspitzen, indem Sie oberhalb des letzten Blütenstan-
des drei Blätter stehen lassen. Blütenlose Ranken behalten etwa 
sieben Blätter.
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Wasserschosse ausreißen
Wenn Ihre Obstbäume viele Wasserschosse gebildet haben, kön-
nen Sie die noch weichen, steil aufrecht wachsenden Triebe ein-
fach ausreißen. Aber bitte beachten: Triebe, die zum Kronenauf-
bau, z.B. als künftige Leitastverlängerungen verwendet werden 
können, sollten geschont werden. Auch dürfen die Äste nicht kahl 
geschnitten werden.

Sommerschnittmaßnahmen
Mit den Sommerschnittmaßnahmen hat man die Möglichkeit, 
Fehler des letztjährigen Winterschnittes bzw. des Baumaufbaues 
elegant zu korrigieren und akuten Fehlentwicklungen entgegen-
zuwirken. Gleichzeitig können stark wachsende Bäume beruhigt 
werden. Der Sommerschnitt kann bei allen stark wachsenden 
Baum- und Strauchobstarten angewendet werden. Ausnahmen: 
Kein Sommerschnitt bei zu schwachem Wachstum, kein Som-
merschnitt bei hoher Sonneneinstrahlung und Hitze - Sonnen-
brandgefahr! In Jahren mit stärkerem Feuerbrandbefall sollte bei 
Wirtspflanzen dieses Bakteriums wie Apfel, Birne oder Quitte kein 
Sommerschnitt durchgeführt werden.

Obstbaumschnitt
Empfindliche Obstarten wie Aprikosen oder Pfirsiche können 
nach der Ernte geschnitten werden. Durch den frühen Schnitt 
werden die verbleibenden Knospen besser belichtet und entwi-
ckeln sich so gut für das nächste Jahr.

Kulturmaßnahmen an Brombeeren und Kiwis
Jungtriebe von Brombeeren und Kiwis am Gerüst anheften.

Was Sie außerdem jetzt noch in Ihrem Garten erledigen 
können und sollten, finden Sie auf unserer Internetseite 
www.ogv-cottenweiler in unseren erweiterten „Aktuellen 
Gartentipps“, z. B. zu den Themen:

•	Apfelwickler absammeln
•	Fichtengalllaus
•	Mehltau 
•	Düngung
•	Zwiebelblumen teilen
•	Verwendung von Feuerbohnen
•	Beerenernte
Viel Spaß im Garten wünscht Ihnen Thomas Geffken

 

Obst- und Gartenbauverein
Oberweissach

Lehrfahrt zur Landesgartenschau am 27.7.
Liebe Reisewillige,
es wird ernst. Der 27.7. rückt näher.
Wir möchten nochmals an die 3 Gs erinnern (geimpft-getestet-
genesen).
Ohne eines davon müssen wir die Mitfahrt leider ablehnen.
Im Omnibus besteht Maskenpflicht!
Abfahrtszeiten:
•	Bruch: 07:00 Uhr
•	Oberweissach: 07:05 Uhr
•	Wattenweiler: 07:10 Uhr
•	Unterweissach (Rose): 07:20 Uhr
Wir wünschen allen Teilnehmern einen interessanten Ausflug und 
schönes Wetter.
Der Vorstand des OGV

Radsportverein
Unterweissach 1905 e.V.
www.rsvu.de

 
  

Sommer, Sonne Radfahrtime …
Mountainbike- bzw. Rennradtraining
…. Sonntags von 9 bis ca. 12.30 Uhr und dienstags ab 18 Uhr 
bis zum Einbruch der Dämmerung. Treff Milchhäusle.
Info bei Herbert Häußer (Tel. 54609)

AOK – Radtreff: Fahr mit bleib fit
Wöchentlich jeden Dienstag um 17:00 Uhr am Milchhäusle bei 
guter Witterung für geübte Personen jeden Alters, ca. 35 – 40 
km. Treff Milchhäusle, auch Pedelec / E- Bike Fahrerinnen & 
Fahrer sind herzlich willkommen. 
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Ewald Krautter melden.
Infos Ewald Krautter (Tel: 51030)

 Rheuma-Liga Baden-Württ. e.V.
Ortsgruppe Weissach i.T.

Osteoporose Gymnastikgruppe
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Adina Lenz, Tel.: 51209
Arbeitsgemeinschaft Rems-Murr
Fibromyalgie (Weichteilrheuma)
Unterweissach
Ansprechpartnerin: Frau Gabriele Bühner, Tel. 07183/302679

Seniorenclub 
Weissacher Tal 66+
50 Jahre Seniorenclub Weissacher Tal 66+
Nach langer Abstinenz konnte endlich das 50-jährige Bestehen 
des Clubs in größerem Rahmen gefeiert werden, unter strengen 
Coronaauflagen, jedoch ohne Maskenpflicht. Wer keinen vollstän-
digen Impfschutz vorweisen konnte, wurde getestet. Ab 13.00 Uhr 
wurden die angemeldeten Besucher empfangen. Sofort begannen 
die Helfer und Helferinnen mit der Bewirtung - alles kostenlos.

Pünktlich um 14.00 Uhr begrüßte der Vorsitzende, Roland Schli-
chenmaier, die Gäste und führte aus: Das vergangene Jahr for-
derte uns durch Corona heraus. Maria von Babka und Rosemarie 
Schlichenmaier hielten durch ständige Telefonanrufe Kontakt zu 
den Mitgliedern. Im Mitteilungsblatt der Gemeinde erschienen 
jede Woche Mutmachgeschichten. Das Büchlein „Glücksmomen-
te“ von Gisela Rieger wurde mit einem Mitgliederanschreiben 
verschickt. Leider mussten die Montagstreffs und weitere Ver-
anstaltungen von 2020 bis heute eingestellt werden. Allerdings 
gelang es zwei größere Veranstaltungen abzuhalten, am 07. Juli 
2020 das Volksmusikkonzert mit Julius Bachmann und am 09. 
September 2020 die Jahreshauptversammlung im Freien bei „Af-
fenhitze“. Ein ausführlicher Rückblick ist in der Festschrift zum 
50-jährigen Bestehen des Clubs nachzulesen. Zum Schluss seiner 
Rede dankte Roland Schlichenmaier allen Seniorinnen und Seni-
oren, dass sie dem Club die Treue gehalten haben. Auch dankte 
er der Firma Strecker, die den Apfelsaft kostenlos zur Verfügung 
stellte.

Das Programm wurde immer wieder aufgelockert durch Helmut 
Gärtner aus Donzdorf, der sich zu seiner Heimat und der Mentali-
tät der Schwaben bekennt, mal als Hausmeister Ibrahim Kürgü-
sümü, als TVA-Türke für alles oder als Zwerg vom Berg, sowie 
Zergli vom Bergli, zum Schluss als Ogsawirt Gsälzriababauer. Mit 
seinen Witzen und Gesangseinlagen forderte er das Publikum im-
mer wieder zum Mitsingen oder Mitklatschen auf. Bürgermeister, 
Ian Schölzel, freute sich, dass in diesem toll dekorierten Saal ge-
feiert werden durfte. 2021 ist nicht nur der Club 50 Jahre alt, son-
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dern auch die Gemeindereform wurde auf den Weg gebracht. Der 
Club hat eine rasante Entwicklung durchgemacht, die in der Fest-
schrift nachzulesen ist. Aus der Gemeinde ist er nicht mehr weg-
zudenken. Viele Höhepunkte wurden geboten. In Freud und Leid 
füreinander da zu sein, steht an oberster Stelle. Großer Dank ge-
bührt Annelore Heger als Gründerin des Vereins, sowie Roland 
Schlichenmaier für ihren unschätzbaren Einsatz für den Club und 
die Gemeinde. Auch den umliegenden Gemeinden bietet der Club 
eine Heimat.

 
Hausmeister Fotos: BR

Pfarrer in Ruhe, Albrecht Dun-
cker, freute sich nach einem 
Jahr Ruhestand eingeladen 
worden zu sein. Gerne erinnerte 
er sich an die Weihnachtsfeiern 
zurück. Weiter resümierte er 
über die Bedeutung der 50 und 
erinnert an wichtige Ereignisse 
im Jahre 1971, z.B. die Gemein-
dereform und die Verleihung 
des Friedensnobelpreises an 
Willi Brand. Er wünschte Gottes 
Segen und nach eineinhalb Jah-
ren Pandemie einen Neuanfang 
und hofft, dass Roland Schli-
chenmaier den Club noch viele 
Jahre führen wird.

Überraschend trat Maria von 
Babka, die zweite Vorsitzende, 
ans Mikrofon und bedankte sich 
bei Roland Schlichenmaier, für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
das ganze Jahr über und die Or-
ganisation in den vielen letzten 
Jahre mit einem Weingeschenk. 
Auch sie hofft, dass er das Amt 
noch viele Jahre ausüben kann. 
Mit einem Blumenstrauß bedankte sie sich bei Rose Schlichen-
maier, die stets ihren Mann unterstützt und mit an vorderster 
Front stand. Auch die Schriftführerin, Bärbel Rombold wurde mit 
einem Blumenstrauß bedacht, schreibt sie doch schon jahrelang 
die Berichte im Gemeindeblatt. Des Dankes nicht genug, der Vor-
sitzende überreichte Marianne Nickel einen Blumenstrauß und 
ihrem Mann eine Flasche Wein für 50 Jahre Mitgliedschaft.

In der folgenden Pause unterhielt Julius Bachmann mit seinen, 
dem Ohr der Besucher, schmeichelnden Melodien. Nun wurde 
der von der Metzgerei Höfer vorbereitete Wurstsalat, auch schwä-
bischer, den die Helferinnen fertig angemacht hatten, verteilt. In 
seinem Schlusswort stellte der Vorsitzende seine Helfer und Hel-
ferinnen vor und ehrte sie mit einem Gedenkstein. Zu guter Letzt 
wurden die Festbroschüren verteilt.

Es wurde 17.30 Uhr bis die letzten Gäste den Saal verließen. Die 
Resonanz war sehr positiv, freuten sich doch alle wieder mitein-
ander sprechen und feiern zu dürfen. Für die Helfer und Helfe-
rinnen stand noch Aufräumen an, um Saal und Küche besenrein 
zu hinterlassen. Abschließend kann man sagen, ein wie vom Club 
gewohnt, gelungenes Fest.

Sozialverband VdK
Ortsverband Weissacher Tal
VdK-Präsenzsprechstunden sind wieder möglich
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg bietet mit Blick auf 
die sinkenden Covid-19-Infektionen wieder persönliche Präsenz-
sprechstunden vor Ort an. Nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung sind ab 15. Juli 2021 persönliche Beratungen in 
den landesweit 35 Beratungsstellen von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 15.30 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr mög-

lich. Die Öffnung dieser VdK-Büros orientiert sich an den jeweils 
geltenden gesetzlichen Coronaregeln und kann je nach Standort 
variieren: Liegt die 7-Tage-Inzidenz in einem Landkreis oder ei-
ner kreisfreien Stadt stabil unter 100, können VdK-Mitglieder und 
Ratsuchende Vor-Ort-Termine wahrnehmen. Liegt der Wert für 
mehr als drei Tage über 100 ist ausschließlich eine telefonische 
Beratung möglich. Zwingend sind generell der Mindestabstand 
von 1,50 Metern, Handhygiene und Maske. Auch müssen Besu-
cher zur etwaigen Kontaktverfolgung ihre Kontaktdaten hinterlas-
sen. Bei Krankheitssymptomen ist kein Zutritt möglich. Weitere 
Informationen und Adressen der VdK-Beratungsstellen unter: 
www.vdk-bw.de . 

Zum Vormerken: VdK-Live-Talk am 18. September  
zur Bundestagswahl 
„Wählen statt hoffen, Sozialstaat verteidigen!“ lautet das Motto 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg im Superwahl-
jahr 2021 anlässlich von Landtagswahl (14. März) und Bundes-
tagswahl (26. September). Am Samstag, 18. September, führen 
viele VdK-Orts- und -Kreisverbände ab 16 Uhr öffentliche Wah-
linfoveranstaltungen durch. Hauptprogrammpunkt ist jeweils ab 
17 Uhr der Live-Talk „Bundestagswahl – Spitzenkandidaten auf 
dem Prüfstand“ mit Landesvorsitzendem Hans-Josef Hotz. In der 
Live-Übertragung, zu sehen auch auf dem YouTube-Kanal des 
VdK Baden-Württemberg, bezieht Hotz Stellung zu den Themen 
Rente, Pflege und Gesundheit – begleitet von den Statements der 
Spitzenpolitikerinnen und -politiker sowie kurzen Filmsequen-
zen. Diese Bundestagsabgeordneten nehmen teil: Leni Breymaier 
(SPD), Heike Hänsel (Linke) und Pascal Kober (FDP); angefragt 
wurden zudem Dr. Stefan Kaufmann (CDU) und Cem Özdemir 
(Grüne). Nach der Übertragung findet ein gemeinsames Abend-
essen mit Live-Musik statt. Wegen Corona ist die Teilnahme nur 
nach rechtzeitiger vorheriger Anmeldung beim VdK-Veranstalter 
vor Ort möglich. „Merken Sie sich den Termin vor und nehmen 
Sie am 18. September zahlreich teil, denn: Gemeinsam können 
wir die Zukunft gestalten und die Demokratie in unserem Land 
aktiv stärken!“, appelliert Landesvorsitzender Hotz. Weitere Infor-
mationen unter www.vdk-bawue.de.

Barrierefreie Reisequartiere in 2021 
Seit über 30 Jahren veröffentlicht der Escales Verlag das Hand-
buch „Handicapped Reisen“. Auch im zweiten Corona-Jahr 2021 
ist ein aktueller Band erschienen. Dieser Reiseguide verzeichnet 
auf 540 Seiten insgesamt 180 rollstuhlgeeignete Unterkünfte, 83 
Gruppenangebote und 63 Unterkünfte mit Pflegeangebot. Hinzu 
komme ein 120-seitiger Ratgeber mit vielen nützlichen Tipps und 
Kontakten. Auch eine Rubrik mit Spezialreiseveranstaltern gehört 
dazu. Und es gibt ausführliche Präsentationen barrierefreier Ur-
laubsregionen. „Handicapped Reisen 2021“ ist über den Buch-
handel (ISBN 978-3-9819045-3-6) zu beziehen oder direkt über 
den Escales Verlag in Hamburg. Unter www.rolli-hotels.de kann 
man auch via Internet barrierefreie Hotels und Pensionen finden 
und online buchen.

Gesundheitsinfos in Leichter Sprache beim ÄZQ
Das Ärztliche Zentrum für Qualität in der Medizin (ÄZQ) hat ge-
meinsam mit den Special Olympics Deutschland drei neue Ge-
sundheitsinformationen in sogenannter Leichter Sprache erarbei-
tet – zur Thematik Blasenentzündungen bei Frauen, zu Rheuma 
und zu den Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL), die in der 
Arztpraxis selbst bezahlt werden müssen. Das ÄZQ stellt diese 
Informationen online über sein Portal „Patienteninformation“ un-
ter www.patienten-information.de/leichte-sprache zur Verfügung. 
Das Wichtigste zu den Erkrankungen wird einfach und leicht ver-
ständlich erklärt. Dabei wird auf Symptome, Ursachen, Untersu-
chungen und Behandlungen eingegangen. Diese Informationen 
richten sich an Menschen mit Behinderung, mit eingeschränkter 
Lesekompetenz, mit demenzieller oder psychischer Erkrankung 
oder auch mit geringen Deutschkenntnissen.
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Geschäftsstelle für

Sport – Gemeinschaft
Weissach im Tal e.V.

Handball Schützen Tischtennis Turnen Volleyball

Öffnungszeiten Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle ist geöffnet!
Wir möchten Sie jedoch bitten, Ihre Anliegen weiterhin möglichst 
per Telefon oder E-Mail mit uns zu klären.
Bitte kommen Sie persönlich nur, wenn unbedingt notwendig (nur 
1 Person) bei uns vorbei und denken Sie bitte an einen Mund- und 
Nasenschutz.

Kirchberg 9, Unterweissach
Internet: www.sgw-sport.de
E-Mail: info@sgw-sport.de
Telefon-Nr.: 07191 58598
Fax-Nr.: 07191 302687
Tennis-Info: 07181 487932-0
E-Mail: RAGuertler@aol.com
Sie erreichen uns persönlich montags von 9.00 bis 11.00 Uhr und 
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Ihr Team der Geschäftsstelle - Jutta Mayer, Dorothea Schif

Hinweis Sommerferien 2021
Bitte beachten Sie: Unsere Geschäftsstelle ist vom 30. Juli bis  
12. September 2021 geschlossen!

-Abteilung Handball

Handball, der Gipfel im Täle - #blauweissach
Haben Sie Fragen zum Handball im Weissacher Tal oder möchten 
Sie uns etwas mitteilen:

 
 Grafik: SGW

abteilung@sgwhandball.de
www.sgwhandball.de
www.facebook.com/sgwhandball
www.instagram.com/sgwhandball

-Abteilung Turnen

Einladung zur Abteilungsversammlung
Die Abteilungsversammlung der Abteilung Turnen findet am 
Montag, den 26. Juli 2021, um 20.00 Uhr im Restaurant Löwen 
in Heutensbach statt.

Folgende Tagesordnung schlagen wir vor:
TOP 1 Begrüßung durch die Abteilungsleitung
TOP 2 Tagesordnung
TOP 3 Protokoll der letzten Abteilungsversammlung
TOP 4 Bericht der Abteilungsleitung
TOP 5 Bericht der Technischen Leitung
TOP 6 Bericht der Übungsleiter*innen
TOP 7 Kassenbericht
TOP 8 Bericht der Kassenprüfung
TOP 9 Entlastung
TOP 10 Wahlen
TOP 11 Anträge
TOP 12 Verschiedenes

Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sind spätestens bis 
Montag, 19. Juli 2021 auf der Geschäftsstelle der SGW, Kirchberg 
9, 71554 Weissach im Tal schriftlich einzureichen.
Für die Turnabteilung: Jörg Schaal, Abteilungsleitung Erwachsene

 
 Plakat: SGW Abteilung Turnen

Grillfest am 29.07.2021
Zur Erinnerung!
Herzliche Einladung an alle Mitglieder der SGW-Turnen 
zum traditionellen Grillabend am ersten Schulferientag 
(Donnerstag, den 29.07.2021) ab 19.00 Uhr auf der Forche. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Ausschuss der SGW-Turnen
Jörg Schaal

Sportverein
Unterweissach 1930 e.V.

Geschäftstelle: Martin Ziegler
Jägerhalde 44, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/312679, Fax: 07191/312680
Mail: geschaeftsstelle@svunterweissach.de
Mail: info@svunterweissach.de
Internet: www.svunterweissach.de

 
Spende Grafik: SVU

Ab einer Spende von 100 € 
stellen wir eine 

Spendenbescheinigung aus.

Testspielergebnisse Aktive
TSV Michelfeld 1954 I – SVU I 0:2 (0:1)
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Vorschau Testspiele Aktive
Spvgg Rommelshausen – SVU II // Do., 22.07. 20:00 Uhr
FC Welzheim 06 I – SVU I // Sa., 24.07. 16:00 Uhr
SGV Murr I – SVU I // Do., 29.07. 19:00 Uhr

 

Sportverein Unterweissach 
1930 e. V. Fußball I Rems-Murr-Kreis 

SV Unterweissach I Fußball 

Jägerhalde 44 I 71554 Weissach im Tal 

 
Der SV Unterweissach veranstaltet am Samstag, den 

 
28. August 2021 ab 16 Uhr /  Start 17 Uhr 

 
sein 2. Elfmeterturnier auf dem Sportgelände des SV Unterweissach.  

(Jägerhalde 44, 71554 Unterweissach) 
 

Der SVU lädt alle Firmenmannschaften, Abteilungen einzelner Vereine, Hobbyteams  
sowie alle Interessierten deren Spieler mindestens 16 Jahre alt sind ein.  

 
Ein Team besteht aus 5 Spieler und einem Torhüter 

(min. 5 /max. 6 Spielern). 
 

Je nach Teilnehmeranzahl werden Gruppen gebildet, mit anschließender KO-Phase. 
 

Es wird wie folgt gespielt:
• 5 Spieler schießen 

• bei Remis 1 Punkt, bei Sieg 3 Punkte 
• bei Punktgleichheit werden die erzielten Tore gewertet 

 
Was gehört zu der Anmeldung? 

• Teamname 
• Hobby, Firmen, Vereinsmannschaft? 

• Namen der Spieler, wenn schon bekannt (reicht auch am Turniertag) 

Anmeldung per e-mail an turnier@svunterweissach.de  
oder per Facebook/Instagram PN 

Anmeldeschluss ist vor Ort am Turniertag bis 16:30 Uhr. 
 

Das Startgeld pro Team beträgt 25,-- Euro ist vor Turnierbeginn in bar zu entrichten 
Die drei Erstplatzierten Team erhalten, Geld und Sachpreise. 

 
Wir bitten auch bei einer Nichtteilnahme um eine Rückmeldung. 

Mit Blau Weißen Grüßen 
Die Turnierabteilung des SV Unterweissach 1930 e.V. 

 
PS: Der SVU hält sich das Recht vor, bei geringer Nachfrage das Turnier abzusagen. 

Auch eine Coronabedingte Absage ist nicht auszuschließen. 
Es gelten die aktuellen Hygieneregeln, ggf. geimpft, getestet, genesen. 

 
 Plakate: KF

Sportverein Unterweissach 
Tennis 1976 e.V.

Herren 60
Unglückliche Niederlage der Herren 60 beim TSV Neustadt
Unglücklicher als im 2. Saisonspiel beim TSV Neustadt kann man 
nicht verlieren. Nach den Siegen von Heiner im Match-Tie-Break 
und von Hubert in 2 Sätzen stand es 2:2 nach den Einzeln. Auf-
grund des Spielverlaufs war klar, dass beide Doppel gewonnen 
werden sollten, um Klarheit zu haben und nicht groß rechnen zu 
müssen. Dementsprechend wurde die Aufstellung für die Doppel 
gewählt mit B. Parusel / W. Mann im Doppel 1 und mit H. Hönnige 
/ H. Berberich im Doppel 2. Das Doppel 2 gewann einigermaßen 
sicher, aber Doppel 1 verlor unglücklich im Match-Tie-Break mit 
7:10. Damit stand es nach dem Doppel 3:3 und das große Rech-
nen begann, mit dem schlechteren Ende von 3 Spielen für unsere 
Mannschaft.
Folgende Spieler waren im Einsatz: Bernd Parusel, Heiner Hönni-
ge, Hubert Berberich, Klaus-Peter Zwiener im Einzel sowie Wil-
fried Mann im Doppel.

Damen 30

 
 Foto: Steffi Rommel

Die dritte Niederlage in Folge 
mussten diesen Sonntag die 
Damen 30 aus Unterweissach 
auf ihr Konto verbuchen. Um 
die weite Anreise nach Bibe-
rach an der Riß so unkompli-
ziert wie möglich zu gestal-
ten, wurde die Gelegenheit 
für einen Mannschaftsausflug 
genutzt, inkl. einer Übernach-
tung. Dieses Wochenende hat-
te der Spaßfaktor oberste Pri-
orität und die Mädels feierten 
ausgelassen.
Für das Spiel am Sonntag war 
dann allerdings etwas die Pus-
te raus, die Nacht hing in den 
Knochen und nur Domi Gram-
mel konnte ihr Einzel für die Unterweissacher gewinnen. End-
stand 1:5 und die Erkenntnis, dass Gewinnen manchmal einfach 
hinten anstehen muss, wenn man stattdessen das positive Mann-
schaftsgefühl fördern kann.
Es spielten Stefanie Rommel, Christa Anders, Domi Grammel, 
Steffi Rupp

U10
Niederlage unserer U10 beim letzten Heimspiel gegen die SPG 
Weinstadt Jugend
Den dritten Spieltag der VR-Talentiade U10 hatten wir am vergan-
genen Sonntag, dem 18.7.2021. Zu Gast war die SPG Weinstadt 
Jugend. Während wir beim vergangenen Heimspiel vom Wetter 
abhängig waren, meinte es Petrus gut mit uns, vielleicht etwas 
zu gut. Nach der Begrüßung standen die Staffelspiele auf dem 
Programm, wobei wir zwei der vier Spiele für uns entscheiden 
konnten. Danach fand die Zuordnung der Einzelspiele statt. Hier 
mussten wir uns bei drei Begegnungen in jeweils zwei Sätzen ge-
schlagen geben. In der vierten Partie ging es nach einem Unent-
schieden nach zwei Sätzen in den Match-Tie-Break. Dieser ging 
dann 7:3 an die Gäste. Nachdem die Einzelspiele abgeschlossen 
waren, freuten sich die Teilnehmer über eine Eispause bei den 
hohen Temperaturen. Danach standen noch die beiden Doppel-
begegnungen an. In einer Begegnung ging der erste Satz klar an 
die Gäste mit 4:0. Unsere Spieler ließen sich jedoch nicht entmu-
tigen und mussten sich im zweiten Satz nach Satz-Tie-Break 5:4 
geschlagen geben. Dennoch eine großartige Leistung für unsere 
beiden jüngeren Spieler, die den Sport noch gar nicht so lange 
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betreiben. Im zweiten Doppel konnten wir uns nach Rückstand 
den ersten Satz noch im Satz-Tie-Break mit 5:4 sichern. Der zwei-
te Satz ging dann 2:4 an die Gäste. Somit stand die Entscheidung 
im dritten Satz als Match-Tie-Break an. Hier konnte sich unser 
gemischtes Doppel mit 7:5 für ihren tollen Einsatz auch mit dem 
Matchgewinn belohnen. Damit ging der Spieltag an unsere Gäste 
aus Weinstadt. Einen versöhnlichen Ausklang fand der Spieltag 
beim gemeinsamen Essen selbstgemachter Pizza auf der Terras-
se. Letzter Spieltag ist am Montag, dem 26.7.2021. Dann geht es 
für uns beim Auswärtsspiel zum TC Burgstetten.

 
 Foto: Marc Ullmann

 Unterweissacher
Carnevals-Club e.V.

Wir suchen Dich !

Unterweissacher 
   Carnevals Club e. V.

Als Tänzerin in der

Juniorengarde
Mädchen im Alter von 9-12 Jahren

tanzbegeistert 
Freude an Fasching 

Dann sei dabei !
 

Training: immer montags 18.00-19.30 Uhr
Foyer in der Seeguthalle

Es freut sich das Trainerteam: 
Laura Körner-Frank, Lilly Haberl, Sandra Gerlich

Infos: sandra.gerlich@gmx.de

ucc@unterweissacher-carnevals-club.de
www.unterweissacher-carnevals-club.de

 
 Plakat: UCC

Weissach KLIMAschutz
konkret e.V.
Neues ….
Erschüttert sind wir vom Ausmaß der Hochwasserkatastrophe am 
Rhein der vergangenen Woche. Eine persönliche Anfrage einer 
betroffenen Familie möchten wir zum Anlass nehmen und starten 
daher einen

DRINGENDEN AUFRUF AN DIE BEWOHNER DER  
GEMEINDE WEISSACH IM TAL

uns zu unterstützen.
Das Team von Weissach KLIMAschutz konkret plant, eine große 
Hilfsaktion zu starten.
Es werden dringend Gummistiefel, Arbeitshandschuhe, Hygiene-
artikel wie Deo, Zahnpasta, Duschgel, Shampoo, Unterwäsche, 
Arbeitsklamotten gebraucht.
Wir brauchen Ihre Unterstützung, denn wir Weissacher wissen, 
was so eine Katastrophe bedeuten kann, wobei dieses Ausmaß 
über unsere Phantasie hinausgeht.

Wir möchten jedoch auch Gelder sammeln und dazu planen wir 
am Samstag, den 31.7.21 auf dem Parkplatz des KLIMA-
KULTur-Zentrums einen BENEFIZFLOHMARKT
Die Einnahmen aus den Standgebühren (5 € pro Meter) so-
wie die Erlöse aus Kaffee, Waffeln, Kuchen und Schmalz-
brotverkauf werden zu 100% gespendet.
Anmeldung/Rückmeldungen/Fragen: 
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de
Tel. Edith Bodenstein: 53355 oder 0170 58 269 13
Bitte schauen Sie zudem, was Sie abgeben können, was vor Ort 
gebraucht werden kann!
Wir sind der Überzeugung, dass, wenn wir alle zusammen halten, 
etwas Großes daraus werden kann.
Einer alleine kann nicht so viel bewegen, wie wir zusammen.
Zusammen sind wir stark. Machen Sie bitte mit, bringen Sie Ihre 
Ideen und Zeit mit ein.

Einladung zu einer Benefiz-Hocketse (bei schlechtem Wet-
ter Getränke, Essen zum Abholen – To go!)
FREITAG 30.7.21 ab 18 Uhr im Hof des KLIMA-KULT-ur-
Zentrums
Der Erlös der Getränke und des Essens wird ebenso gespendet!!
#Miteinander-füreinander

Prima Klima - Klima Wandeln – Prima Handeln
Nächstes Reparatur-Café am letzten Freitag im Septem-
ber, 24.09.21 
Freitag von 17.30 bis 20 Uhr stehen unsere Repairler bereit, um 
Sie zu unterstützen, wenn Sie defekte Geräte oder Gegenstände 
haben (nicht nur elektrische Teile dürfen mitgebracht werden)

Eine Bitte unserer Reparateure:
Wenn möglich teilen Sie uns mit, was Sie für defekte Dinge mit-
bringen wollen. Die Männer können dann das entsprechende 
Werkzeug oder Zubehör mitbringen.
Einfach bis Donnerstag davor per Mail an 
smuezi@klimaschutzweissachimtal.de
oder in der Briefkaste in der KLIMA-KULTur-Zentrum, 
Welzheimer Str. 43 in Unterweissach einwerfen

Maßnahme „Schulessen – mobiler Suppentopf“
Diese Woche gibt es keine Henkelmänner

Maßnahme „Samstagsbrötchen“:  
Jetzt immer wieder samstags
Regional – klimafreundlich
Nutzen Sie unseren „unprofessionellen-lokalen“ Samstagsbröt-
chenlieferservice.
Hier geht es um die Stärkung der örtlichen Bäckerei, den CO2-
freundlichen Lieferservice mit dem Fahrrad und das Miteinander-
Füreinander in unserer Gemeinde
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Mitmachen lohnt sich also! Spart CO2 im Alltag! Ermöglicht 
einen stressfreien Samstagvormittag! Regional und lokal!
Bestellung per www.samstagsbroetchen.de (Freitag bis 
17Uhr)  oder direkt bei der Bäckerei Trefz bis Freitag 17 Uhr.
Samstag zwischen 8 und 9 Uhr die Bestellung geliefert be-
kommen!!

Maßnahme „Solidarischer Markt“
MARKTEINKAUFHEIMBRINGSERVICE auch das MARKT-
KISCHDLE
Entfällt am 23. JULI

Brunno-Mobil-Tour
entfällt diese Woche

1. Weissacher Klimagespräch am 1. August 13.50 bis  
ca. 18 Uhr ONLINE VIA ZOOM
Thema: Mit der Sonne per du – PV-Anlagen als Beitrag zum 
KLIMAschutz
Impulsvortrag: Franz Pöter - Solarcluster
Podiumsdiskussion mit Bürgermeisterin Patrizia Rall, Bürger-
meister Kai-Uwe Ernst, Bürgermeiser Ian Schölzel, Felicia Wurs-
ter der Geschäftsstelle Klimaschutz im Landratsamt, Landtagsab-
geordnete Ralf Nentwich sowie Geschäftsführer Jürgen Menzel 
der Energieagentur Rems-Murr (Moderation Mika Abraham)

In Kleingruppen Vorträge und Gesprächsrunden (2 Runden)
Energieberater Vincent Clarke _ PV-Anlage auf dem Dach
Energieagentur: Photovoltaikchecks Vorort bei den Gebäudeei-
gentümern
Energiegemeinschaft Reinhard Knüdeler - steuerliche Auswirkun-
gen des Betriebs einer Photovoltaik-Anlage
Solarverein Rems-Murr Frank Müller – Balkon-PV-Plugin-Anlagen
Wir bitten um Anmeldung – gerne auch vorab schon Ihre Fragen 
an unsere Podiumsgäste zum Thema Klimaschutz in der Kommu-
ne mit dem Schwerpunkt Energie

Die Werbung für die Veranstaltung ist angerollt.
Die Bürgermeister*innen der Gemeinden Allmersbach, Auenwald 
und Weissach im Tal haben die Prima Klima Olympisch Gril-
len-Challenge angenommen und haben hervorragend „vegeta-
risch Grillen – geht doch“ mit ihren Rathausteams umgesetzt.
Jetzt seid ihr dran … Vereine und Institutionen aus dem Täle sind 
nominiert den Grill anzuwerfen.
Danke allen, die bereits die Challenge angenommen haben.
Ferner suchen wir Fotos von Geräten, Spiele etc. die mindestens 
50 Jahre alt sind und noch genutzt werden. Motto: „Des isch no gut“
Unter den Einsendungen werden 3 Gewinner ausgelost, die einen 
50 DM (25 €) Einkaufsgutschein erhalten.

TERMINE:
30.07.21 Benefiz-Hocketse
31.07.21 Benefiz-Flohmarkt
1.08.21 Erstes Weissacher Klimagespräch
27.08.21 Ferienprogrammangebot „Wasser-Teil 1“
31.08.21 Ferienprogrammangebot „Wasser Teil 2“
24.09.21 Reparatur-Café 17.30 bis 20 Uhr
30.10.21 Workshop Klimaschutz und Klimagerechtigkeit

Die Suffizienzanlaufstelle ist diese Woche geschlossen.
Kontakt, Informationen und Aktuelles: 
www.klimaschutzweissachimtal.de KLIMA-KULTur-Zent-
rum smuezi@klimaschutzweissachimtal.de Welzheimer Str. 43  
Tel. 0176 55529374

Parteien
 SPD Ortsverein Weissacher Tal

www.spd-weissacher-tal.de

SPD-Sommertreff mit Bundesminister Hubertus Heil im 
 „Sommergärtle auf dem Ebersberg“ am 29.7. 2021 

 
 Plakat: Jürgen Hestler

Traditionell treffen sich Sozialdemokraten, Freunde und auch 
Kritiker der SPD Weissacher Tal am ersten Ferientag bei einem 
Sommertreff im Freien.
Die Täles-SPD will auch in Corona-Zeiten nicht auf diese Tradition 
verzichten. Ihr Motto: Online diskutieren ist gut, direkt ist besser.
In diesem Jahr hat der Bundesminister für Arbeit und Sozia-
les Hubertus Heil sein Kommen zugesagt. Er setzt sich als 44. 
Ehrengast auf den Roten Stuhl der SPD Weissacher Tal und 
stellt sich unter dem Motto „Aufbruch in (halbwegs)normale 
Zeiten“ den Fragen aus dem Publikum. Die Themen bestimmen 
– wie immer beim Roten Stuhl – die Gäste. Ein Schwerpunkt wird 
sicherlich der Alltag mit und nach Corona sein. Der parlamentari-
sche Staatssekretär Christian Lange (MdB) und der Bundestags-
kandidat Tim Schwab haben ebenfalls ihr Kommen zugesagt.
Für eine familiäre Situation mit kalten Getränken, heißen Roten 
und einem nahen Spielplatz ist gesorgt. Der Minister kommt 
schon um 16.30 Uhr und bleibt bis 18 Uhr. Die örtliche SPD, der 
Staatssekretär und der Kandidat sind länger da und lassen sich 
gerne in allerlei Diskussionen verwickeln.
Das Sommergespräch rund um den 44. Roten Stuhl findet statt am 
Donnerstag, den 29. Juli 2021 auf dem Park- und Spielplatz 
vor Schloß Ebersberg. Beginn ist um 16.30 Uhr.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser ersten Open-Air-Ver-
anstaltung in Auenwald herzlich eingeladen. Selbstverständlich 
werden die aktuellen Corona-Vorschriften beachtet.
Für die SPD Weissacher Tal
Jürgen Hestler

 Liste
Weissacher Bürger
Einladung zum Grillen auf der Forche am Freitag, 23. Juli
Liebe Weissacherinnen und Weissacher, liebe MitgliederInnen, 
SympathisantInnen und KritikerInnen der Liste Weissacher Bürger,
unsere Gemeinde lebt von Begegnung Austausch, Engagement 
und Diskussion. Nachdem es nun nach langer Zeit wieder mög-
lich ist, dass wir uns persönlich in größerer Runde treffen können, 
möchten wir die Gelegenheit gerne nutzen.

Wir möchten Sie und Ihre Familie gerne zu einer Begegnung auf 
der Forche einladen. Wir wollen gemeinsam grillen, essen, trinken 
und uns dabei gerne angeregt über Kommunalpolitisches oder Per-
sönliches austauschen oder es uns einfach gemütlich machen.

Für Getränke und Rote Würste ist gesorgt. Wer möchte kann ger-
ne selbst etwas zum Grillen mitbringen. Eine Anmeldung unter 
der E-Mail-Adresse trainer-obermueller@gmx.de für eine besse-
re Planung wäre hilfreich, ist aber nicht notwendig.
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Über zahlreiches Erscheinen am Freitag, dem 23.7. ab 16 Uhr 
auf der Freizeitanlage Forche freuen sich die Gemeinderäte 
und Vorstände der „Liste Weissacher Bürger“.
Luciano Longobucco, Thomas Obermüller, Jan Hutzenlaub, Mar-
kus Gentner, Petra Hoffmann, Margit Weller und Heiko Schröder

Nachbarn
Gemeinde Auenwald
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 
 

Gemeinde Auenwald  ­  Stellenausschreibung 
 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Leiter/in (m/w/d) für das Bauamt 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent. 
 
Ihre Aufgaben: 
 

  Leitung des Bauamts einschl. Bauverwaltung und Bauordnung 
  Planung, Ausschreibung und  leitende Mitwirkung  bei  der Durchführung von Hoch­  und 

Tiefbaumaßnahmen, bei Erschließungs­ und bei Unterhaltungsmaßnahmen 
  Abwicklung  des  Verwaltungsverfahrens  in  der  Bauleitplanung  und  im 

Umlegungsverfahren 
  Fachaufsicht über den Bauhof  
  technische und verwaltungsmäßige Betreuung des Wasser­ und Abwasserbereichs 
  Mitarbeiterführung und Gremienarbeit 

 
Eine Änderung der Aufgaben bleibt vorbehalten. 
 
Ihr Profil: 
 

  Studienabschluss  im  gehobenen  nichttechnischen  Verwaltungsdienst  oder  eine 
vergleichbare  Qualifikation,  nach  Möglichkeit  mit  Erfahrungen  im  Bereich  der 
Bauverwaltung 

  selbstständiges,  eigenverantwortliches  und  zuverlässiges  Arbeiten  sowie 
Führungsverständnis und Teamfähigkeit 

  gute Kommunikationsfähigkeit, hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit 
  sicherer Umgang mit MS Office­Programmen 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

  eine  unbefristete  Vollzeitstelle  mit  einer  leistungsgerechten  Vergütung  bis 
Besoldungsgruppe A 12 oder alternativ bis EG 11 TVöD. 

  eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten und 
motivierten Team 

  zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Wenn  Sie  an  dieser  Tätigkeit  Interesse  haben,  freuen  wir  uns  auf  Ihre  Bewerbung.  Diese 
senden Sie bitte bis spätestens 8. August 2021  per E­Mail  an bewerbungen@auenwald.de. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Personalleiterin Frau Schien unter Telefon 07191/5005­38 
oder per E­Mail schien@auenwald.de gerne zur Verfügung. 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Gemeinde Auenwald  ­  Stellenausschreibung 
 
 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 
 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die Finanzverwaltung 
 
mit einem Beschäftigungsumfang von 100 Prozent. 
 
Ihre Aufgaben: 
 

 die Vermögensbewertung als Grundlage für die Erstellung der Eröffnungsbilanz 
 die Betreuung der Umstellung auf § 2b UStG 
 die Einführung der E-Rechnung 
 Mitarbeit bei der Haushaltsaufstellung und Jahresrechnung 
 Aufbau einer KLR/Controlling und Berichtswesen 

 
Eine Änderung der Aufgaben bleibt vorbehalten. 
 
Ihr Profil: 
 

 Studienabschluss im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst oder eine 
vergleichbare Qualifikation – die Stelle ist auch für Absolventen der Hochschulen für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen geeignet. 

 selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten sowie Teamfähigkeit und 
Zuverlässigkeit 

 Kommunikationsfähigkeit, Einsatzfreude und Belastbarkeit 
 Sicherer Umgang mit MS Office-Programmen ������������������;���������������������

Gebiet des NKHR sowie mit der Finanzsoftware SAP sind wünschenswert. 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 Eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer leistungsgerechten Vergütung bis 
Besoldungsgruppe A 11 oder alternativ bis EG 10 TVöD 

 Eine vielseitige, interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten und 
motivierten Team 

 Zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten 
 

Wenn Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese 
senden Sie bitte bis spätestens 8. August 2021 per E-Mail an bewerbungen@auenwald.de. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Personalleiterin Frau Schien unter Telefon 07191/5005-38 
oder per E-Mail schien@auenwald.de gerne zur Verfügung. 
 

Informativ
Minister Peter Hauk MdL:  
„Das ELR begibt sich auf den digitalen 
Weg: Mit weniger Papier, aber mit gleicher 
Kraft für die strukturelle Entwicklung“ 
Ausschreibung des Jahresprogramms 2022 im Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
„Von großer Bedeutung sind im Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) besonders die Anträge von Gemeinden, in denen 
Wohnbaumaßnahmen und Projekte zur Sicherung der Grundver-
sorgung einen zentralen Raum einnehmen“, sagte der Minister 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Peter 
Hauk MdL, am Freitag (2. Juli) anlässlich der Ausschreibung des 
ELR-Jahresprogramms 2022.

Auch 2022 werden die Themen Grundversorgung und Wohnraum 
für viele Bürger im Ländlichen Raum wichtig sein. Daher wird die 
Landesregierung die lokale Versorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen des täglichen Bedarfs sowie die Schaffung von Wohnraum 
wie bisher intensiv unterstützen. „Entsprechend den aktuell im 
Frühjahr beschlossenen Zielen der neuen Landesregierung, nimmt 
die Anpassung des ELR an digitale Zukunftschancen sowie die Um-
setzung der Klimaziele eine wichtige Rolle ein“, so der Minister.

Digitalisierung und Lokalisierung
„Auch wenn die Digitalisierung alle Beteiligten, sowohl die Bürge-
rinnen und Bürger als auch die Verwaltungen, bisweilen vor gro-
ße Herausforderungen stellt, so bin ich mir sicher, dass die Pro-
grammbearbeitung im ELR damit langfristig einfacher und somit 
zukunftsfest wird. Die Nutzung des digitalen Antragwegs ist für 
das kommende Programmjahr noch freiwillig, aber ich ermutige 
Sie sehr, diesen neuen Weg zu gehen. Viel Papier und so manches 
Aktenpaket kann damit eingespart werden“, so Minister Hauk.
Inhaltlich bleiben die Schwerpunkte des ELR weitgehend un-
verändert. Wenn auch die Corona-Monate gezeigt haben, welch 
positives Potential der digitale Weg in vielen Bereichen mit sich 
bringt, so wurde auch klar, in welchen Bereichen sich das Leben 
in der Regel analog und vor Ort abspielt: „Das Wohnen in Verbin-
dung mit einer gelungenen Innenentwicklung und die Grundver-
sorgung, die für die Einwohner so elementar wie verbindend ist, 
für beides kann im Hintergrund digital gearbeitet werden, aber 
das echte Leben spielt sich vor Ort ganz analog ab. Der Einkauf 
beim Bäcker, der Besuch beim Hausarzt, das Treffen von Freun-
den im Dorfgasthaus, die Hilfe vom Klempner beim Wasserrohr-
bruch – all das soll direkt vor Ort und gegebenenfalls auch zügig 
möglich sein“, betonte Hauk. Im ELR werden daher weiterhin pri-
oritär alle Projekte unterstützt, die zur Stärkung der breiten loka-
len Grundversorgung beitragen.

Wir fördern klimafreundliche und barrierefreie Anpassungen
Der wesentliche Fokus des ELR liegt weiterhin auf dem Bereich 
‚Innenentwicklung/Wohnen‘. Hier spielt der sogenannte CO2-
Speicherzuschlag weiterhin eine richtige Rolle. „Für Projekte mit 
überwiegend ressourcenschonenden, CO2-bindenden Baustoffen 
wie z. B. Holz, ist ein Zuschlag auf die sonst übliche Fördersumme 
möglich“, erläuterte der Minister. „Im Bereich Bauen und Woh-
nen wird viel CO2 emittiert, hier müssen wir am Ball bleiben und 
uns verstärkt klimafreundlich aufstellen“, so der Minister weiter.
Eine Vielzahl an Einrichtungen im öffentlichen Raum und zur 
Grundversorgung sind nicht barrierefrei. Gerade bei Gebäuden 
älterer Baujahre ist der Zugang für Bürger mit Handicap häufig 
erschwert. Im ELR werden daher örtliche Koordinatoren bei der 
Durchführung sogenannter ‚Barrierefreiheitschecks‘ gefördert. 
Auch investive Maßnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit in 
öffentlichen Bereichen können gefördert werden. „Hier fällt mir 
als Beispiel spontan der Umbau der Stufen vor einem Bürgerbüro 
in eine kinderwagen- und rollstuhlgerechte Rampe ein“, so der 
Minister abschließend.
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Hintergrundinformationen: 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das zen-
trale Förderprogramm der Landesregierung zur integrierten 
Strukturentwicklung von Städten und Gemeinden im Ländlichen 
Raum sowie von ländlich geprägten Orten im Verdichtungsraum 
und den Randzonen um den Verdichtungsraum.
Mit der Programmentscheidung 2021 hatte das Land über das 
ELR mit 100 Millionen Euro 1.746 Projekte in 516 Gemeinden 
gefördert.
In den vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Woh-
nen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemeinschaftsein-
richtungen können 2022 sowohl kommunale als auch private In-
vestitionen mit Zuschüssen gefördert werden. Interessierte private 
Investoren erhalten nähere Informationen bei ihrer Gemeinde.
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2022 ist 
ein Aufnahmeantrag der Gemeinde mit Darlegungen zur struk-
turellen Ausgangslage, zu den Entwicklungszielen, zum Maß-
nahmenplan mit Einzelprojekten sowie zum Umsetzungs- und 
Finanzierungskonzept. Der Aufnahmeantrag kann auf der Ebene 
von Teilorten, von Gemeinden oder von interkommunalen Zusam-
menschlüssen gestellt werden und soll die jeweils vorliegenden 
Herausforderungen aufgreifen.
Anträge auf Aufnahme in das Jahresprogramm können Städte 
und Gemeinden bis zum 30. September 2021 bei ihrer Rechtsauf-
sichtsbehörde (Landratsamt oder Regierungspräsidium) stellen.
Neu ist in diesem Jahr die Möglichkeit der digitalen Antrags-
stellung. Die Gemeinden müssen sich bis zum 31. August 2021 
verbindlich entscheiden, welchen Antragsweg sie für dieses Pro-
grammjahr wählen und dies dem zuständigen Regierungspräsidi-
um mitteilen.
Nähere Informationen sind dem „Merkblatt für die Gemeinden 
zur digitalen Übermittlung von Antragsunterlagen im ELR“ zu 
entnehmen. Das Merkblatt sowie die Ausschreibung und die ELR-
Verwaltungsvorschrift sind unter https://rp.badenwuerttemberg.
de/themen/land/elr abrufbar.

Polizeipräsidium Aalen:  
Wohnungseinbrüche während  
Urlaubsabwesenheit
Die anhaltende Pandemie erhöht die Sehnsucht nach Erholung 
und Reisen. Die Sommerferien stehen bevor und es zieht viele 
Menschen in den Urlaub.
Damit es nach der Heimkehr zu keinen bösen Überraschungen 
kommt, möchte die Polizei Aalen Allen mit Fernweh ein paar 
Tipps an die Hand geben.
Das Thema Wohnungseinbruchsdiebstahl ist das ganze Jahr über 
präsent und beschränkt sich nicht nur auf die „dunkle Jahreszeit“.
Denn entgegen der Annahme, dass die Einbrecher nur bei Nacht 
bzw. Dunkelheit in Wohnungen einbrechen, steigen diese auch 
tagsüber in Häuser und Wohnungen ein. Dabei nutzen sie oft die 
Abwesenheit der Bewohner.
Aktuell haben wir – besonders im Ostalbkreis – mehrere Woh-
nungseinbrüche zu verzeichnen, bei welchen die Urlaubsabwe-
senheit der Wohnungsinhaber schamlos ausgenutzt wurde.
Deswegen möchten wir Ihnen folgende Tipps an die Hand geben:
•	  Schließen Sie Ihre Türen und Fenster (Fenster nicht gekippt 

lassen).
•	  Informieren Sie zuverlässige Freunde und Nachbarn über Ihre 

Abwesenheit. Übergeben Sie diesen einen Briefkastenschlüssel 
und/oder einen Wohnungsschlüssel.

•	  Rollläden sollten zur Nachtzeit – und nach Möglichkeit nicht 
tagsüber – geschlossen werden. Sie wollen ja nicht schon auf 
den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren.

•	  Rollläden, Lampen, Radio oder TV sollten Sie über eine Zeit-
schaltuhr, per Fernschaltung oder von einem Nachbarn immer 
wieder an und ausschalten. Es geht darum, einen bewohnten 
Eindruck zu erwecken.

•	  Teilen Sie Ihre Urlaubsadresse Ihren Nachbarn und/oder Freun-
den mit.

•	  Schalten Sie Ihren Anrufbeantworter ab bzw. hinterlassen Sie 
keine Angaben zu Ihrer Urlaubsabwesenheit auf dem Anrufbe-
antworter.

•	  Bei aller Freude über den Urlaub: Posten Sie auf sozialen Netz-
werken nicht, dass Sie im Urlaub sind.

•	  Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände sicher auf. Legen Sie ein 
Verzeichnis über Ihre Wertsachen an.

•	  Pflegen Sie den Kontakt zu Ihren Nachbarn – für mehr Lebens-
qualität und Sicherheit. Denn in einer aufmerksamen Nachbar-
schaft haben Einbrecher kaum eine Chance.

•	  Achten Sie auf Fremde in der Wohnsiedlung, im Haus oder auf 
dem Nachbargrundstück und sprechen Sie diese an.

•	  Achten Sie bewusst auf gefährdende und verdächtige Situati-
onen.

•	  Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch 
tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor Sie 
den Türöffner drücken.

•	  Sorgen Sie dafür, dass in Mehrfamilienhäusern Keller- und Bo-
dentüren stets verschlossen sind.

•	  Alarmieren Sie bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarmanlage) 
und in dringenden Verdachtsfällen sofort die Polizei über Not-
ruf 110.

Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/aktuelles/
detailansicht/urlaub-sicher-reisen-schutz-vor-betrueger-diebe/

Das Polizeipräsidium Aalen wünscht allen Urlauberinnen und Ur-
laubern eine schöne und erholsame Reise! Bleiben Sie gesund!

Agentur für Arbeit
Waiblingen
Bewerbung 4.0:  
Erfolgreich bewerben in der digitalen Arbeitswelt 
Online-Veranstaltung für Jugendliche am 29. Juli 2021 von 
14 bis 17 Uhr 
Wer sich bewirbt, macht Werbung in eigener Sache. Der ers-
te Eindruck ist wichtig und eine ansprechende, fehlerfreie und 
aussagekräftige Bewerbung dient als Visitenkarte und vermittelt 
dem zukünftigen Arbeitgeber ein gutes Bild des Bewerbers bzw. 
der Bewerberin. Bereits seit einigen Jahren hat sich die Online-
Bewerbung gegenüber der Bewerbung per Post mehr und mehr 
durchgesetzt. E-Mail-Bewerbungen und Bewerbungen über die 
Homepages von Unternehmen sind bereits Standard. Die fort-
schreitende Digitalisierung wird auch in Zukunft weitreichende 
Auswirkungen auf die Bewerbungsformen haben.
Bewerbungscoach Andrea Borst-Bätz gibt Jugendlichen am  
29. Juli 2021 entsprechende Ratschläge und Tipps rund um das 
Thema Bewerbung 4.0 und informiert über die Weiterentwick-
lung der Bewerbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet online statt und ist kostenlos.
Interessierte erhalten den Link zur Veranstaltung nach Anmel-
dung unter Waiblingen.111-BIZ@arbeitsagentur.de

Fremdenverkehrs-
gemeinschaft
Schwäbischer Wald e.V.

Sommer-Such-Spaß im Schwäbischen Wald:  
Wer findet die Schwäbische WaldFee?
Rechtzeitig zum Ferienbeginn hat sich die Schwäbische WaldFee 
ein besonderes Suchspiel für ihre kleinen Fans ausgedacht, denn 
Wandern geht auch unterhaltsam. Auf drei verschiedenen, kurzen 
Rundtouren im Schwäbischen Wald bei Großerlach, Gaildorf und 
Rudersberg hat sie sich versteckt und wartet darauf, von großen 
und kleinen Waldentdeckerinnen und -entdeckern gefunden zu 
werden. Mit der dazugehörigen Schatzkarte kann‘s ab Samstag, 
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den 17. Juli losgehen. Der feenbegeisterte Nachwuchs kann sich 
gemeinsam mit den Eltern rund vier Wochen lang auf die Suche 
nach der Schwäbischen WaldFee machen.
„Für die bevorstehende Ferienzeit ist die WaldFee-Suche ein ganz 
besonderes Angebot für Familien mit Kindern. Als dezentrale Ver-
anstaltung direkt vor der Haustür ist es eine wunderbare Gelegen-
heit, gemeinsam in frischer Luft auf spielerische Weise die Region 
zu entdecken - und dabei ganz einfach Abstand zu halten“, freut 
sich Landrat Dr. Richard Sigel, der Vorsitzende des Schwäbischer 
Wald Tourismus, der dieses Projekt mit den Kommunen umge-
setzt hat.
Die Touren führen vorbei an verschiedenen Spiel-und-Spaß-Stati-
onen mit tollen Geschichten, Rätseln, Zähl- und Versteckspielen. 
Die lieben Begleiter der WaldFee - die Wald- und Fabeltiere - freu-
en sich darauf, bei der Lösung der kniffeligen Aufgaben zu helfen.
An einigen Stationen gibt es auch Buchstaben zu sammeln, die 
am Ende der Suche als Lösungswort per E-Mail an die Schwäbi-
sche WaldFee geschickt werden können – mit etwas Glück wartet 
dann noch eine kleine Überraschung.
Symbole und Zeichen an Bäumen und Sträuchern weisen den 
richtigen Weg auf den Spuren der Schwäbischen WaldFee. Un-
terwegs laden entlang des Weges immer wieder gemütliche Plät-
ze zu einer Rast ein. Die Strecken wurden von Naturparkführer 
Walter Hieber konzipiert in Zusammenarbeit mit den Kommunen, 
dem Schwäbischer Wald Tourismus und dem Forst.
Zur WaldFee-Suche wird ein Flyer mit Schatzkarte benötigt, der auf 
der Website des Schwäbischer Wald Tourismus in der Rubrik „Ak-
tuelles“ als Download zur Verfügung steht: www.schwaebischer-
wald.com sowie auf der Homepage der jeweiligen Kommunen 
www.gaildorf.de, www.rudersberg.de und www.grosserlach.de.

Los geht’s bei den drei verschiedenen Such-Erlebnistou-
ren am 17.07.2021 an folgenden Startpunkten:
Großerlach: am Waldparkplatz Großerlach-Grab am Limesturm
Distanz: 4,1 km, mittlerer Schwierigkeitsgrad
Rudersberg: am Waldparkplatz Jux
Distanz: 3,4 km, mittlerer Schwierigkeitsgrad
Gaildorf: am Parkplatz beim Spiel- und Grillplatz Kirgel
Distanz: 2,1 km, für geländegängige Kinderwagen geeignet

Die Wanderparkplätze sind mit Bannern als Startpunkte 
gekennzeichnet.
Viel Spaß bei der Suche nach der Schwäbischen WaldFee wün-
schen die Kommunen Gaildorf, Großerlach, Rudersberg und der 
Schwäbische Wald Tourismus e.V.
www.schwaebischerwald.com

 Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Sonderaktionen im Kreisimpfzentrum Waiblingen
Das Impfmotto „Dranbleiben“ setzt der Rems-Murr-Kreis mit ver-
schiedenen Aktionen um.
Der auf dem zweiten Impfgipfel am 16. Juli von Minister Man-
fred Lucha ausgegebene Slogan „Dranbleiben“ wird im Rems-
Murr-Kreis gerne aufgenommen. „Wir haben in diesem Sinne 
bereits viele besondere Aktionen wie die Impfung mit dem Truck 
in allen Kommunen, Impfungen an den Berufsschulzentren und 
aufsuchende Impfungen in den Kreisstädten durchgeführt und 
bleiben auch weiter aktiv“, sagt Dezernent und KIZ-Leiter Gerd 
Holzwarth.
In der landesweiten Aktionswoche vom 21. bis 28. Juli bietet der 
Rems-Murr-Kreis eine Wiederholung der Impfaktion für Kinder 
und Jugendliche ab 12 Jahren und geht mit dem mobilen Impf-
team in den Schwabenpark. Zudem gibt es ab nächster Woche freie 
Impftage. Das Kreisimpfzentrum öffnet zu regelmäßigen Zeiten für 
alle Impfwilligen, die ohne Termin vorbeikommen möchten.

Das Kreisimpfzentrum informiert über Angebote der kommenden 
Woche:
·  Mittwoch, 21.7., 15.00 bis 21.00 Uhr: freies Impfen - Afterwork

·  Donnerstag und Freitag nur terminierte Impfungen, da bis zu 
1.000 Termine vergeben wurden

· Samstag, 24.7., 13.00 bis 15.30 Uhr: freies Impfen
· Sonntag, 25.7., 12.00 bis 15.30 Uhr: freies Impfen

Beim freien Impfen werden alle vier Impfstoffe (AstraZeneca, Bi-
ontech/Pfizer, Johnson & Johnson, Moderna als Zweitimpfungen 
nach Astra) angeboten. Es sind dann Erstimpfungen und auch 
vorgezogene Zweitimpfungen möglich. Bei den Zweitimpfungen 
müssen die Mindestabstände eingehalten werden:
Biontech - Biontech:    drei Wochen
AstraZeneca - mRNA:   vier Wochen
AstraZeneca - AstraZeneca:  neun Wochen

Da parallel zum freien Impfen auch noch terminierte Impfungen 
bedient werden, sind eventuelle Wartezeiten möglich. Wir bitten 
hierfür um Verständnis.

Ab Montag, 26. Juli sind bis auf Weiteres täglich freie Impfungen 
ohne Termin für alle Impfstoffe im Kreisimpfzentrum Rems-Murr-
Kreis möglich. Die Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag, 8.30 bis 18.00 Uhr

Montag und Mittwoch zusätzlich Feierabendimpfen bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag: 8:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Zudem werden immer noch Termine unter 
www.impfterminservice.de angeboten.
Wie bereits mitgeteilt, kann zur Umgehung der noch program-
mierten Altersweiche ein „kreatives Alter“ eingegeben werden.

Fortsetzung der Impfaktion I für Kinder und Jugendliche ab 12 
Jahren im Kreisimpfzentrum Rems-Murr-Kreis mit dem Impfstoff 
Biontech
· 17.07., von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
· 18.07., von 11:30 Uhr bis 15:30 Uhr
Es sind nur noch wenige Termine buchbar unter 
www.rems-murr-kreis.de/kiz  

Impfaktion II für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren im Krei-
simpfzentrum Rems-Murr-Kreis mit dem Impfstoff Biontech 
nächstes Wochenende:
23.07., von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
24.07., von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
25.07., von 12:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Termine buchbar unter www.rems-murr-kreis.de/kiz  
Impfaktion ohne Termin nach einem Besuch des Freizeitparks 
Schwabenpark in Kaisersbach-Gmeinweiler
Impfstoffe Biotech ab 12 Jahren sowie Johnsen & Johnsen ab  
18 Jahren

Samstag, 24.07.2021 und Sonntag, 25.07.2021
jeweils 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Der Betreiber freut sich, dass vor Ort Impfungen stattfinden kön-
nen und schenkt jeder im Rahmen dieser Aktion geimpften Per-
son eine Freikarte für den nächsten Besuch im Schwabenpark.
Weitere Sonderimpfaktionen sind in Planung, wir informieren 
rechtzeitig darüber.

Kreisimpfzentrum öffnet für betriebliche Impfungen
Nr. 12/21 – 19. Juli 2021
Um möglichst viele noch ungeimpfte Menschen in Baden-Würt-
temberg für eine Coronaimpfung zu gewinnen, hat das Land die 
Werbekampagne #dranbleibenBW gestartet. Die IHK-Bezirks-
kammer Rems-Murr und das Landratsamt Rems-Murr-Kreis un-
terstützen die Kampagne gerne und laden die Betriebe ein, die 
eingespielte und gut funktionierende Infrastruktur des Kreisimpf-
zentrums Waiblingen (KIZ) für Impfangebote an Ihre Mitarbeiten-
den zu nutzen.
Möglich ist dies auf zweierlei Wegen:
1. Impfen ohne Termin: Mitarbeitende können ab 26. Juli wie 

alle Bürgerinnen und Bürger das Impfen ohne Termin nutzen 
und zu den Öffnungszeiten einfach beim KIZ vorbeikommen. 
Impfwillige ohne Termin werden in den laufenden Betrieb in-
tegriert, so dass es eventuell zu kleineren Wartezeiten kom-
men kann.
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2. Zeitfenster im Impfzentrum für Impfungen durch den Be-
triebsarzt: Betriebsärzte können ab sofort die komplette 
Infrastruktur (incl. Personal) des KIZ für die Firmenimpfun-
gen nutzen. Unternehmen, die nach Absprache mit ihrer 
Betriebsärztin/ ihrem Betriebsarzt das Kreisimpfzentrum für 
ein Impfangebot an ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
nutzen möchten, können sich per E-Mail an die Verwaltung 
des Impfzentrums wenden unter betriebsimpfung@rems-
murrkreis.de und erhalten automatisiert den Link zu einer 
Vorregistrierung. Sobald freie Impftermine zur Verfügung 
stehen, schlägt das Impfzentrum diese zeitnah dem Unter-
nehmen vor.

Praktisch für den Urlaub:  
RMK-COSIMA ist jetzt an die Corona-Warn-App angebunden
Testergebnisse können in die App der Bundesregierung 
übertragen werden: alles in einer App 
Die RMK-COSIMA-App ist im Rems-Murr-Kreis inzwischen fest 
etabliert. Mittlerweile gibt es rund 68.000 Nutzende, es sind 95 
Schulen und knapp 900 Unternehmen, Vereine und Einrichtun-
gen registriert. Die digitale Lösung des Rems-Murr-Kreises stößt 
auch außerhalb des Landkreises zunehmend auf Interesse: Nach-
dem die kommunalen Spitzenverbände die App aus dem Rems-
Murr-Kreis als Best-Practice-Beispiel beworben haben, nutzen sie 
auch Städte und Gemeinden außerhalb des Rems-Murr-Kreises.
Inzwischen ist RMK-COSIMA nach der Luca-App auch an die 
Corona-Warn-App angebunden. Das bedeutet: Testergebnisse 
aus Testzentren und von Schnelltests unter Aufsicht – wie in den 
Schulen – können nun auch in die Corona-Warn-App übertragen 
werden. Dabei gibt es zwei Möglichkeiten: Entweder man über-
trägt das Testergebnis anonym oder mit den persönlichen Da-
ten. Bei einer anonymen Übertragung kann lediglich die Warn-
Funktion genutzt werden (bei einem positiven Ergebnis). Wer das 
Testergebnis mit seinem Namen überträgt, der kann das negative 
Testergebnis zusätzlich als Eintrittskare nutzen. So genügt etwa 
beim Barbier oder in der Disko eine einzige App, um sich einzu-
checken und das negative Testergebnis oder den Impfnachweis 
vorzuzeigen.
Besonders wertvoll ist die Anbindung fürs Reisen: Schließlich 
ist die offizielle App der Bundesregierung bundesweit und auch 
im Ausland bekannt. Das erleichtert die Kontrolle der 3 G, zum 
Beispiel am Flughafen. Bitte informieren Sie sich vor Ihrer Reise, 
was am Urlaubsort beziehungsweis vom Reiseveranstalter vorge-
geben wird.
Praktisch für Reisen: Über RMK-COSIMA kann man sich das Tes-
tergebnis auch als zweisprachiges pdf-Dokument in Deutsch und 
Englisch anzeigen lassen. Wer RMK-COSIMA und die Corona-
Warn-App nutzt, kann sich in der App der Bundesregierung auch 
das Digitale Covid-Zertifikat der EU (negatives Testergebnis mit 
QR-Code) anzeigen lassen.
„Die Anbindung unserer RMK-COSIMA an die offizielle App der 
Bundesregierung ist ein echter Ritterschlag – auch für die Ak-
zeptanz unserer Lösung außerhalb des Landkreises. Uns waren 
immer funktionierende und möglichst digitale Lösungen wich-
tig, um die Pandemie zu bekämpfen. Wenn man auch im Urlaub 
für den Check-In, das Testergebnis oder den Impfnachweis nur 
eine App braucht, dann ist das eine Erleichterung und wieder ein 
Schritt in Richtung Normalität“, so der Landrat weiter.
Mit Blick auf den Schulstart nach den Sommerferien bereitet das 
Team von RMK-COSIMA zudem weitere Verbesserungen der App 
vor – mit dem Ziel, dass Schulen und Kitas die App zum Schulstart 
noch komfortabler nutzen können, berichtet der Landrat.

Hintergrund: Die RMK-COSIMA-APP
Wer häufiger im Rems-Murr-Kreis in eines der Schnelltestzent-
ren geht, sollte sich RMK-COSIMA herunterladen: Die App kann 
nicht nur negative Testergebnisse nachweisen, sondern hat auch 
eine Funktion zur Terminbuchung – für Schnelltests und für PCR-
Tests, zum Beispiel im Testzentrum am Klinikum Winnenden. Das 
Testergebnis kann auch in der App angezeigt werden, wenn der 

Termin über das Schnelltest-Portal auf der Homepage des Land-
ratsamts gebucht wurde.
Ein aktuelles Testergebnis kann über einen Button (direkt unter 
dem Ergebnis in RMK-COSIMA) in die Corona-Warn-App oder in 
die Luca-App übertragen werden. Dies ist nur möglich, solange 
das Testergebnis noch gültig ist.
Weitere Informationen unter www.rems-murr-kreis.de/cosima

Kreisrat Willi Halder aus dem Kreistag verabschiedet
Der Landtagsabgeordnete und Buchhändler aus Winnen-
den scheidet aus dem Kreistag aus
Kreisrat Willi Halder scheidet nach 27 Jahren aus dem Kreistag 
aus. In der Sitzung des Kreistags am 12. Juli bedankte sich Land-
rat Dr. Richard Sigel für sein langjähriges Engagement in der 
Kreis- und Landespolitik.
Halder war seit 1994 Mitglied im Kreistag: Dort setzte er sich en-
gagiert für die Themen sowie die Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises ein. Als langjähriger Kreisrat hat der Grünenpolitiker 
die Kreispolitik aktiv mitgestaltet. Verantwortung hat er auch als 
Vorsitzender der Kreistagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen 
von 1996 bis 2011 übernommen. Neben seinem Engagement in 
den Kreisgremien hat er seine Kompetenz und seine Erfahrung 
auch im Verwaltungsrat der Kreissparkasse Waiblingen einge-
bracht.
Neben seiner Tätigkeit als Kreisrat hat sich Willi Halder im Beirat 
der Remstal Werkstätten, im Beirat der Joseph-Ben-Issachar-Süß-
kind-Oppenheimer-Auszeichnung sowie im Volksbund Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge engagiert. Außerdem war Halder von 2011 
bis 2021 für den Wahlkreis Waiblingen Mitglied im Baden-Würt-
tembergischen Landtag und von 1992 bis 2019 Gemeinderat der 
Stadt Winnenden.
„Ihre Meinung und Ihr Sachverstand wurden über alle Frakti-
onsgrenzen hinweg sehr geschätzt und anerkannt, Herr Halder. 
Ihre Redebeiträge waren nicht nur stets fundiert, sondern auch 
schlagfertig, humorvoll und mit feiner Ironie gewürzt“, lobt der 
Rems-Murr-Landrat den verdienten Mandatsträger. „Ich bedanke 
mich für die gute Zusammenarbeit und Ihre Unterstützung, in vie-
len Bereichen Transparenz herzustellen.“

Stadtradeln 2021: Über 1,2 Millionen Kilometer gefahren
Rems-Murr-Kreis konnte Vorjahresergebnis erneut steigern: 2021 
noch mehr Radelnde, noch mehr Kilometer / Im Fokus steht All-
tagsmobilität
Drei Wochen lang, vom 13. Juni bis zum 3. Juli, ist der Rems-
Murr-Kreis zum dritten Mal für die Aktion Stadtradeln in die Pe-
dale getreten. 21 Städte und Gemeinden haben dieses Jahr teilge-
nommen, darunter fünf Newcomer.
Die Bilanz für 2021 lässt sich sehen: In über 380 Teams haben 
sich mehr als 5.100 Radelnde zusammengefunden – ein Drittel 
mehr als im Vorjahr. Im dreiwöchigen Aktionszeitraum haben 
sie über 1.215.000 Kilometer mit dem Fahrrad zurückgelegt, wo-
durch über 178 Tonnen CO2 vermieden wurden. Damit steht der 
Rems-Murr-Kreis im bundesweiten Vergleich aktuell in den Top 
10 der Stadtradeln-Kommunen. Als Dank für die zahlreiche und 
aktive Teilnahme verlost das Landratsamt unter allen Radelnden 
150 große und kleine Preise. Die Gewinnerinnen und Gewinner 
werden zeitnah informiert.
„Ich bedanke mich ganz herzlich bei den radelnden Bürgern für 
ihren Einsatz. Das Ergebnis ist beeindruckend“, sagt Landrat Dr. 
Richard Sigel. „Ich hoffe natürlich, dass die Teilnehmenden dem 
Fahrrad auch nach Endes des Stadtradeln-Zeitraums treu bleiben. 
Das Fahrrad leistet einen wichtigen Beitrag zu nachhaltigen Mo-
bilität. Deshalb macht sich der Landkreis für Radthemen stark: 
Wir arbeiten mit Hochdruck an einem durchgängigen Radwege-
netz und an gleich drei Radschnellverbindungen. Auch das The-
ma Fahrradsicherheit ist uns wichtig und steht im Mittelpunkt bei 
den Projekten radspaß - Sicher E-Biken und dem Schulprojekt 
Radhelden.“
Der Landkreis und die Kommunen haben Stadtradeln mit ver-
schiedenen Aktionen begleitet: beispielswiese mit einer gemein-
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samen Auftaktfahrt, mit Brezeln für fleißige Radelnde oder mit 
der kreisweiten Schnitzeljagd. Im besonderen Fokus der Schnit-
zeljagd stand die Alltagsmobilität mit dem Fahrrad. So führte die-
se insbesondere zu Orten, die die Alltagsmobilität erleichtern, wie 
Radservice-Stationen, oder die besonders geeignet für die Nut-
zung des Fahrrads sind, wie der Einkauf auf dem Markt.
Hintergrund:
Stadtradeln ist eine bundesweite Kampagne des Klima-Bündnis-
ses und ist als Wettbewerb konzipiert, um Klimaschutz und nach-
haltige Mobilität mit Spaß und Begeisterung voranzubringen. 
Innerhalb des Aktionszeitraums von 21 Tagen sammeln die Teil-
nehmer möglichst viele Fahrradkilometer – beruflich wie privat. 
Durch den kreisweiten Aktionszeitraum können alle mitmachen, 
die im Rems-Murr-Kreis, arbeiten, zur Schule gehen oder einem 
Verein angehören – auch wenn ihre Kommune nicht mitmacht.

Landkreis bietet Sommer-Akademie für Kulturschaffende an
Kostenlose Seminare von August bis September im Schul-
landheim Mönchhof sowie online
Im Rahmen des Regionalmanagements Kultur bietet der Rems-
Murr-Kreis für die Kulturschaffenden insgesamt vier Seminarter-
mine in den Räumen des Schullandheims Mönchhof bei Kaisers-
bach. Unter dem Titel „Sommer-Akademie für Kulturschaffende“ 
werden zu den Schwerpunktthemen Kulturmarketing und Pro-
jektmanagement jeweils zwei Seminartermine angeboten. Er-
gänzend können sich Interessierte zu zwei weiteren Terminen für 
Online-Seminare zum Thema Fördermittelakquise anmelden. Die 
Seminare der Sommer-Akademie gelten ausschließlich für Kultur-
schaffende aus dem Rems-Murr-Kreis und werden kostenlos vom 
Landkreis angeboten.
Die Inhalte der Seminare bauen auf den Ergebnissen der Online-
Umfrage aus dem Jahr 2020 sowie der digitalen Regionalkonfe-
renz Kultur vom 28. April 2021 auf. Anmeldungen sind ab sofort 
auf der Internet-Seite des Rems-Murr-Kreises in der Rubrik „Wirt-
schaft/Bildung/Tourismus“ unter „Regionalmanagement Kultur“ 
möglich. Aufgrund begrenzter Plätze wird eine zügige Anmel-
dung empfohlen.
„Wir haben aus den Reihen der Kulturschaffenden aus unserem 
Landkreis eine Fülle von Wünschen und Anregungen für das Re-
gionalmanagement Kultur erhalten - insbesondere zum Thema 
Wissensvermittlung“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Wir freu-
en uns, mit unserer Sommer-Akademie ein maßgeschneidertes 
Fortbildungsangebot zu bieten, das je nach Bedarf angepasst und 
künftig noch weiter ausgebaut werden kann“.
Gerade jetzt, wo die Kultur-Akteure dank niedriger Corona-Inzi-
denzwerte wieder vermehrt vor Publikum auftreten und die Kul-
turbetriebe wieder hochgefahren werden können, sollen die Se-
minare mit wertvollem Wissen unterstützen und praxisnahe Tipps 
vermitteln, so der Landrat.
„Mit der Sommer-Akademie für Kulturschaffende setzen wir unse-
ren wissenschaftlich geprägten Kurs fort“, erklärt Regionalmana-
gerin Kultur, Claudia Erlekamm. „Für die Seminare konnten wir ne-
ben akademischen Mitarbeiterinnen der Hochschule Ludwigsburg 
auch weitere Experten gewinnen, so vom Nationaltheater Mann-
heim und vom Weserburg Museum für moderne Kunst Bremen.“
Wichtig sei dabei eine qualifizierte und gleichzeitig praxisnahe 
Wissensvermittlung, so Erlekamm. Diese werde gewährleistet 
durch eine Kontinuität in der Zusammenarbeit mit der Hochschu-
le Ludwigsburg, mit der u. a. die Regionalkonferenz Kultur ge-
meinsam ausgerichtet worden war.

Gewaltprävention bei den Kleinsten:  
KITA 2020 hat sich bewährt
Großes Interesse bei den Kitas im Landkreis / Auszeichnung 
durch Bundeszentrale für politische Bildung 
Mit „Kita 2020“ wurde 2014 ein Gewaltpräventionsprogramm ins 
Leben gerufen, das die Kita-Teams des Rems-Murr-Kreises durch 
gezielte und individuelle Beratung, Begleitung und Qualifizierung 
unterstützt, Gewaltprävention in ihrem pädagogischen Alltag zu 
realisieren. Eigens ausgebildete Projektbegleitungen erarbeiten 

gemeinsam mit den jeweiligen Kita-Teams Leitbilder zur Gewalt-
prävention, die sich in die bestehende Einrichtungskonzeption 
einfügen. Weil es in der Gewaltprävention kein allgemeingültiges 
„Kochrezept“ gibt, darf und muss jede Kita ihren eigenen Weg 
finden.
Aber einige „Leitplanken“ gibt es schon. Die bisherige Arbeit wur-
de von Profis ausgewertet und die Ergebnisse dieser Evaluation 
fließen direkt in das Programm ein: Die Projektbegleitung startet 
mit einem Teamtag zu Beginn des Kita-Jahres. Bis Jahresende fin-
den dann Hospitationen und ein Elternabend statt. Im folgenden 
Kalenderjahr wird das Projekt mit zwei Team-Meetings, Fortbildun-
gen sowie einem Abschlussworkshop ergänzt. Sechs Monate nach 
Abschluss des Projektes findet schließlich ein Nachhaltigkeitswork-
shop statt. Ziel dieses festen Rahmens ist es, Einheitlichkeit und 
Vergleichbarkeit zwischen den Begleitungen zu schaffen, ohne In-
dividualität und Schwerpunktsetzung zu verlieren.
Bisher konnten insgesamt knapp 50 Kindertageseinrichtun-
gen aus dem Rems-Murr-Kreis teilnehmen, um ein gewaltfrei-
es Aufwachsen von Kindern zu unterstützen. Für das Kita-Jahr 
2021/2022 sind so viele Neubewerbungen beim Jugendamt ein-
gegangen, dass im Moment gar nicht alle interessierten Einrich-
tungen bedient werden können. Mit dabei sind im kommenden 
Kita-Jahr zehn Einrichtungen: Das Kinderhaus Körnle aus Win-
nenden, das Kinderhaus Halde IV in Weinstadt, aus Backnang die 
Kita Heininger Weg und die Kita Kunterbunt, der Kindergarten 
Lange Äcker aus Nellmersbach, der Kindergarten Hummerholz 
aus Leutenbach, der evangelische Kindergarten Erbstetten sowie 
aus Fellbach der Kindergarten St. Maria, der Schultheiß-Brändle 
Kindergarten sowie die Betriebskita Maikäfernest.
Die Einrichtungen, die diesmal noch nicht zum Zug gekommen 
sind, können sich auf die Warteliste für das Kita-Jahr 2022/2023 
setzen lassen und kommen spätestens dann an die Reihe.

Hintergrund: Ausgezeichnetes Projekt
Das Bündnis für Demokratie und Toleranz, gegen Extremismus 
und Gewalt der Bundeszentrale für politische Bildung würdigt 
jährlich zivilgesellschaftliche Organisationen und Akteure für ihr 
Engagement. In der digitalen Preisverleihung für den Wettbe-
werb „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ 2019 und 2020 wurde 
Anfang Juni 2021 auch die Initiative Sicherer Landkreis Rems-
Murr e.V. für das Projekt KITA 2020 ausgezeichnet. Die 4000 Euro 
Preisgeld sollen für die Fortführung des Gewaltpräventionspro-
gramms verwendet werden.
2014 von der Initiative Sicherer Landkreis Rems-Murr e.V. ins 
Leben gerufen, ging die Trägerschaft von „Kita 2020“ nach fünf 
Jahren Laufzeit an das Jugendamt des Rems-Murr-Kreises über. 
Für die Gesamtverantwortung und Koordination wurde 2020 eine 
Stelle mit 25 Prozent im Kreisjugendamt beim Fachdienst Kin-
dertagesbetreuung geschaffen. Ansprechpartnerin ist Sonja Eitel-
Großhans.

Das Landwirtschaftsamt in Backnang 
informiert:  
Feuriges Abenteuerlager mit Schnitzkurs
Limesplus Schwäbischer Waldgenuss bietet Ferienwoche 
mit Schnitzkurs für Kinder von 6 – 10 Jahren an
Diese Ferienwoche steckt voller Feuer! Wir erkunden gemein-
sam Wald und Flur, suchen Feuersteine, machen selbst mit Feu-
ersteinen Feuer und kochen dann zusammen über dem offenen 
Lagerfeuer. Neben spannenden Geländespielen, Exkursionen und 
Schatzsuchen entdecken wir gemeinsam in gemütlicher Lager-
feuerrunde die Welt des Schnitzens. 
Das Abenteuerlager findet vom 16.08.2021 bis zum 20.08.2021 
täglich von 9 Uhr bis 17 Uhr statt. An Freitag endet es um 15 Uhr.
Täglicher Treffpunkt ist am Parkplatz Sportplatz Hellershof, Alf-
dorf - Hellershof.
Die Kosten pro Kind betragen 140 Euro (Betreuung und Materi-
alkosten).



Mitteilungsblatt Weissach im Tal30

Eine Anmeldung ist bis zum 31.07.2021 bei Ruth Bohn unter Tel.: 
07184 2198 oder bohn@die-naturparkfuehrer.de erforderlich.
Die Teilnehmenden erhalten vor der Veranstaltung einen ausführ-
lichen Infobrief.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.limesplus.de.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald  

Waldbaden - Kraftquelle Natur
Rudersberg - Mannenberg –Treffpunkt Friedhof in Mannenberg. 
Am Mittwochvormittag, 28. Juli um 10 Uhr lädt die Naturpark-
führerin Michaela Genthner für ca. 2,5 Stunden in die Natur ein. 
Auf schmalen Pfaden geht es schlendernd und achtsam durch 
die Natur. Innehalten an schönen Plätzen, lauschen, staunen und 
bewusst den Wind und den Duft wahrnehmen. Abschalten vom 
Alltag, die wohltuende Waldatmosphäre wirken lassen und ganz 
im Hier und Jetzt sein. Das Verweilen im Wald wirkt beruhigend, 
stärkt den Körper und die Lebensenergie. Wissenschaftler haben 
dies in vielen Studien erforscht. Übungen zur Gesundheit unter-
stützen dabei und helfen neue Naturerfahrungen zu machen. Die 
Kosten betragen 17 € pro Person. Teilnehmer sollen bitte wet-
terangepasste Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden und Getränke 
mitbringen. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung erforderlich.
Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, 
genthner@die-naturparkfuehrer.de oder www.mit-der-natur.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Alkoholfreier Weißwein mit Limette und rosmarin
Dieser Drink aus alkoholfreiem Wein, Limetten, Ingwer und 
rosmarin ist besonders erfrischend. Wieder ein leckeres  
rezept von sommelière natalie Lumpp.
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Natalie Lumpp

Zutaten
•	 0,2 Liter Weißwein, alkoholfrei
•	 4 Scheiben Limette
•	 4 Scheiben Ingwer
•	 4 Zweige Rosmarin
•	 Eiswürfel

Außerdem:
•	 2 Weingläser

Zubereitung
•	 Für den erfrischenden Drink den alkoholfreien Weißwein auf 

zwei Weingläser verteilen. In jedes Glas zwei Scheiben Limet-
te, Ingwer und zwei Spitzen Rosmarin geben. Zwei Eiswürfel 
dazugeben und genießen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Italienischer Brotsalat
In seiner toskanischen Heimat heißt er panzanella. martin 
Gehrlein macht den italienischen Klassiker mit geröstetem 
Graubrot und erntefrischen grünen Bohnen und Tomaten.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 30 Minuten

Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
•	 300 g Bohnen, grün
•	 etwas Salz
•	 6 Scheiben Graubrot, dünn, vom Vortag
•	 9 TL Olivenöl
•	 400 g Tomaten
•	 2 Zwiebeln, weiß
•	 200 g Bohnenkerne, weiß, aus der Dose
•	 2 Knoblauchzehen
•	 200 ml Tomatensaft
•	 etwas Pfeffer
•	 2 EL Balsamessig, hell
•	 etwas Zucker
•	 200 g Mozzarellakugeln, klein
•	 0,5 Bund Basilikum

Zubereitung
1. Bohnen putzen, abbrausen und evtl. dritteln. In kochendem 

Salzwasser ca. 10 Minuten garen. Herausnehmen, kalt ab-
brausen und abtropfen lassen.

2. Backofen auf 250 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. 
Brotscheiben je nach Größe halbieren oder vierteln und die 
Oberflächen mit insgesamt 4 TL Olivenöl bestreichen. Auf 
ein mit Backpapier belegtes Blech legen und ca. 2-3 Minuten 
rösten, dabei einmal wenden.

3. Tomaten putzen, abbrausen und in Spalten schneiden (nach 
Belieben entkernen).

4. Zwiebeln und Knoblauch abziehen. Zwiebeln in feine Ringe 
schneiden. Knoblauch in dünne Scheiben schneiden. Boh-
nen abbrausen und abtropfen lassen.

5. Knoblauchscheiben in einer Pfanne mit 1 TL Öl rösten. Her-
ausnehmen und die Zwiebeln im Bratfett ca. 1 Minute weich 
dünsten.

6. Tomatensaft (und evtl. das Fruchtfleisch der Tomaten), Salz, 
Pfeffer, Essig, 1 Prise Zucker und übriges Olivenöl verrühren 
bzw. kurz mixen.

7. Brot aus dem Ofen nehmen und etwas abkühlen lassen. 
Mozzarella abtropfen lassen. Basilikum abbrausen, trocken-
schütteln und grob zerzupfen.

8. Tomaten, grüne und weiße Bohnen, Zwiebeln und Knob-
lauch auf einer Platte anrichten. Dressing darüberträufeln 
und etwas ziehen lassen. Mit Mozzarellakugeln und Basili-
kum anrichten und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

WIR SUCHEN FÜR EINE KUNDIN
in Lauffen und Umgebung

ein Doppelhaus bzw Reihenhaus bzw 3,5 bis 4 Zimmer
Wohnung.- Erdgeschossmit Garten undTerrasse. Garage
oder Tiefgarage. Preis bis 250.000/300.000 Euro.

Tel. 07033 5266-70
brigitte.nussbaum@brigitte-nussbaum.de


